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Frohe Ostern 
wünschen der Bürgermeister, der Vorstand, 
der Gemeinderat und die Bediensteten.
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Das Jahr 2023 war geprägt von 
zahlreichen Projekten und Ak-
tivitäten. Auch für dieses Jahr 
habe ich wieder einige Vorha-
ben, die ich gerne umsetzen 
möchte. Diese sind:

• Die Eröffnung des neu ge-
stalteten Bauhofes und die 
Adaptierung unseres Satel-
litenabfallsammelzentrums.

• Die Umsetzung unseres Ver-
kehrskonzepts für den Bau-
hof und das ASZ sowie  die 
Aufschließung des Indust-
riegrundes Kirchberg-Ost.

• Die Erweiterung der PV-An-
lage um zusätzlich ca. 200 
KWp am Bauhofareal, um 
eine höchstmögliche Eigen-
stromversorgung unserer 
Gemeindeanlagen zu errei-
chen.

• Die Fertigstellung der 
Hochwasserfreistellung im 
Industriegebiet Berndorf 
und der damit verbundene 
Wasserrechtsbescheid.

• Die B68-Begleitstraße für 
den Langsamverkehr von 
Studenzen Kreisverkehr zur 
Anbindung in Zöbing.

• Den Um- und Zubau der 
Krippe und des Kindergar-

tens für 3 Gruppen am Bil-
dungsstandort Kirchberg.

• Den Lückenschluss des Geh- 
und Radweges Studenzen 
vom Lerchhaus Richtung 
Kreisverkehr, um eine An-
bindung an das bestehende 
Radwegenetz zu schaffen.

Für einige umgesetzte Projekte 
können wir bereits wirtschaft-
liche Erfolge vorweisen. Durch 
die Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf LED konnten wir 
bereits ca. 62.500 kWh einspa-
ren, was den Stromverbrauch 
von etwa 20 Haushalten ent-
spricht, und die CO²-Emission 
um 35.000 kg reduzieren.

Unser neues Satellitenabfall-
sammelzentrum hat bereits sehr 
positive Entwicklungen gezeigt. 
Durch die bessere Aufteilung 
der Müllfraktionen konnten 
kostspielige Abfallfraktionen 
verringert und mit der Unter-
stützung unserer Bürgerinnen 
und Bürger durch genauere 
Mülltrennung sogar Erlöse er-
zielt werden.

Der neu adaptierte Bauhof ist 
für zukünftige Aufgaben unserer 
Gemeinde bestens gerüstet. Mit 
einer Brauchwassernutzung von 
40.000 Litern können wir dem 
Klimawandel trotzen und wert-
volles Trinkwasser einsparen. 
Der erste Teil der PV-Anlage mit 
50 KWp und ein Stromspeicher 
mit 20 KWh sind bereits in Be-
trieb. Zudem verfügen wir über 
größere Kraftstoffreserven von 
10.000 Litern für den Ernstfall. 
Mit dieser Ausstattung können 
wir im Blackout-Fall den lau-
fenden Betrieb und Ablauf un-
serer Aufgaben garantieren.

Die freundlich gestalteten Büros 
und sanitären Anlagen auf dem 

Bauhof sind auf die Bedürfnisse 
unseres Teams abgestimmt und 
bieten einen angenehmen Ar-
beitsplatz.  Die digitale Welt hat 
auch bei unseren Arbeiten Ein-
zug gehalten, dafür haben wir 
mit einem Glasfaseranschluss 
vorgesorgt. Das ganze Bauhof-
gebäude wurde nach ökologi-
schen Kriterien gebaut und wird 
mit umweltfreundlicher Wärme 
vom Nahwärmenetz BEVZ Zie-
henberger GmbH versorgt. Mit 
dieser Vielzahl an Maßnahmen 
konnten wir unseren ökologi-
schen Fußabdruck geringhalten 
und sind dennoch für zukünf-
tige Aufgaben als Gemeinde-
dienstleister gerüstet.

Es ist erfreulich zu sehen, dass 
freut die Gemeindebevölkerung 
diese ressourcenschonenden Vi-
sionen unterstützt. Einerseits 
durch den großartigen Floh-
markt des Elternvereins, der 
zweimal im Jahr in der Sport- 
und Kulturhalle stattfindet, und 
andererseits durch die kontinu-
ierliche Arbeit des Vinzens Ver-
eins Kirchberg. Mit diesen Ak-
tivitäten und Aktionen können 
viele Ressourcen eingespart wer-
den. Als Bürgermeister möchte 
ich mich bei allen Personen be-
danken, die Verantwortung für 
diese Zukunftsvision überneh-
men und ihren Beitrag leisten.

Für das bevorstehende Oster-
fest darf ich schon jetzt einen 
reichlich gedeckten Gabentisch 
wünschen.

Mit freundlichen Grüßen,
Bürgermeister Helmut Ofner

Liebe Gemeinde-
bürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 



3GEMEINDE MAGAZIN

Rechnungsabschluss 2023 beschlossen
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Kirchberg an der 
Raab wurde in der Gemeinderatssitzung am 21.3.2023 
beschlossen. Dieser umfasst die Ergebnisrechnung, die 
Finanzierungsrechnung sowie die Vermögensrechnung 
(Bilanz).
Wieder konnte ein sehr arbeitsintensives Jahr mit vielen 

für die Gemeinde Kirchberg sehr wichtigen Projekten 
positiv abgeschlossen werden.
Aktiva/Passiva (Bilanzsumme) 
€ 54.055.094,49
Nettovermögen (Eigenkapital) 
€28.018.853,45

NEU: Kostenlose Rechtsberatung
 für GemeindebürgerInnen!
Jeden 1. Montag im Monat findet in der Zeit von 16 bis 17 Uhr eine erste kostenlose 
Rechtsberatung durch Rechtsanwalt Dr. Alfons Hauer  für unsere GemeindebürgerInnen 
im Gemeindeamt Kirchberg statt!

Bei Bedarf bitte um Voranmeldung im Gemeindeamt unter Tel 03115/2312!
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2024 und 2025 laufen 
wieder einige Darlehen 
aus!
Entwicklung der Sozial-
hilfeverbandsumlage:

Neben den lfd. Erhaltungsmaßnahmen, die die 
Gemeinde zu erledigen hat, wurden schwerpunkt-
mäßig folgende investive Vorhaben in 2023 um-
gesetzt und finanziert!

• ASZ Kirchberg – Adaptierung

• Bauhof Kirchberg – Sanierung und Ausbau

• PV-Anlage mit Speicher am Bauhof Kirchberg 
– 1. Teil installiert

• Energieraumplanung – abgeschlossen

• Störfallmanagement Wasser und Abwasser be-
gonnen

• Ankauf eines Gabelstaplers für das ASZ

• HLF der FF Studenzen – mitfinanziert

• Kindergarten – Evaluierung notwendiger Aus-
bau

• Kindergarten Kirchberg Erweiterung – vorbe-
reitende Maßnahmen

• Ankauf eines Kommunaltraktors

• Blackoutvorsorge –  Erarbeitung Gesamtkon-
zept begonnen

• Evaluierung Schulhaus Zu-/Um- und Ausbau 
begonnen

• Katastrophenschutzeinsatz in den Sommer-
monaten

• Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt

• Ankauf eines Transportfahrzeuges v.a. für den 
Blumenaußendienst

• Flutlicht Sportplatz Kirchberg auf LED umge-
stellt – Mitfinanzierung

• Zufahrt ASZ und Bauhof Kirchberg – Grund-
ausbau begonnen

• Wasserbau und Kanalbauarbeiten

• Straßeninstandhaltungsmaßnahmen in allen 
Ortsteilen

• Gemeindezentrum Kirchberg – Anschluss an 
das Glasfasernetz

• Schulzentrum Kirchberg, Digitalisierung in 
den Klassen, zukunftsfit durch Invest der Ge-
meinde

• Seerosenbad Kirchberg –Stegsanierung

Entwicklung des Schuldendienstes  der Gemeinde seit 
der Fusion: 

Zusätzliche Herausforderungen für das Haushaltsjahr 2023 
waren die Zinsentwicklung auf dem Kapitalmarkt sowie die 
steigenden Energiekosten im Bereich Strom, Gas und Hei-
zung.
Im vergangenen Jahr verzeichnet wir einige personelle Verän-
derungen in unserem Gemeindedienst. Acht Mitarbeiter:in-
nen haben uns verlassen, sei es aufgrund von Ruhestand oder 
aus anderen Gründen. Gleichzeitig konnten wir jedoch auch 
acht neue Mitarbeiter:innen in unserem Team begrüßen.  Die-
se Kollegen stellen nun beinahe ein Drittel unserer Gesamtbe-
legschaft dar. Sie haben nichts davon bemerkt? Dann ist der 
Wechsel erfolgreich gelungen und konnten wie gewohnt auf 
die Service-Leistungen der Gemeinde zurückgreifen! 

Straßenbeleuchtung auf LED 
umgestellt – eine Erfolgsge-
schichte für die Gemeinde!
Die Gemeinde Kirchberg hat im Jahre 2022 damit begon-
nen die gesamte Straßenbeleuchtung rund 330 Leuchten 
auf LED umzustellen. 2023 erfolgten im Frühjahr dazu 
die Abschlussarbeiten.
Gesamtinvestitionskosten rund  € 166.000,00
Zuschüsse, wie Bedarfszuweisungen
und Bundesförderungen rund €- 50.000,00
Eigenfinanzierung rund  € 116.000,00
Mit den ersten Stromabrechnungen konnte erste Auswer-
tung dieser Investitionsmaßnahme erstmals stattfinden.
Verbrauch in 2021: rund 141.000 KWh
Verbrauch in 2023: rund   78.800 KWh
Ersparnis 2023:     62.200 KWh

Im Jahr 2023 bedeutete dies für die Gemeinde eine 
Einsparung von Energiekosten in Höhe von rund  
€ 25.000,00 brutto. Ressourcenschonend, geldschonend 
– für unsere Gemeindebürger!
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Kindergartenerweiterung – Spatenstich erfolgt!
Der Kindergarten Kirchberg an der Raab wurde 
2014 errichtet und im September 2014 in Betrieb 
genommen. Aufgrund geänderter gesetzlicher Be-
stimmungen – Reduktion der max. Kinderanzahl in 
der Gruppe – und einem größeren Betreuungsbe-
darf bestand die Notwendigkeit zusätzliche Gruppe-
neinheiten zu schaffen.

Nun wurde mit der Errichtung von Zubauten an 
der östlichen und an der nördlichen Fassadenfront 
begonnen. 
Im Zubau-Ost befinden sich die 3 neuen Gruppen-
räume inkl. den Nebenräumen. Im Zubau-Nord 
befindet sich die Erweiterung der Küche und des 
Speiseraums.
Die Zubauten werden - analog zum Bestand - als 
Holzriegelbau  ausgeführt und erhalten begrünte 
Flachdächer. 
Mit der Umsetzung wurden durchwegs regionale 
bzw. örtliche Firmen beauftragt.
Der ostseitige Freispielbereich wird neu gestaltet 
und das Gartenhaus versetzt. 
Die bestehenden Terrassenflächen werden überdacht 
und ebenfalls neu gestaltet.

Die Baumaßnahmen sollen rechtzeitig zum Kin-
dergartenbeginn im September 2024 abgeschlossen 
sein.

Eine 10-Jahresfeier „Kinderhaus Kirchberg“ sowie 
die feierliche Eröffnung der Erweiterung ist mit 
einem tollen Festprogramm für Oktober 2024 ge-
plant. 
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Energiemanagement statt Energiebeschaffung
Erneuerbare Energiegemeinschaft Kirchberg an der Raab 
gegründet 
Die Gemeinde Kirchberg an der Raab hat auf den ge-
meindeeigenen Gebäuden bereits einige PV-Anlagen 
errichtet. Der produzierte Strom kann nicht immer für 
das eigene Objekt verwendet werden.
Mittlerweile erlaubt es die gesetzliche Lage, dass Strom 
innerhalb der eigenen Gebäude quasi verschickt wird. 
So kann z.B. der am Bauhofdach produzierte Strom im 
Bedarfsfalle im Gemeindezentrum oder im Wasserhaus 
(Pumpen) verwendet werden.

Die Gemeinde verrechnet intern den Strom an die eige-
nen Häuser/Objekte zu jenem Strompreis den der Ver-
ein (Gemeinde) selber festlegt.
Der selbst erzeugte und selbst verbrauchte Strom ist be-
kanntlich der billigste!
Um diese Abwicklung zu ermöglichen wurde nun der 
Verein „Erneuerbare Energiegemeinschaft Kirchberg an 
der Raab gegründet. Der Vereinsvorstand = Gemeinde-
vorstand

Ziele/Vorteile:
Die Gemeinde Kirchberg erwartet sich hier wesentliches 
Einsparpotential beim Zukauf von Strom bzw. Netzbe-
zug bei den Energielieferanten.
• Direktnutzung im Gebäude
• sinnvolle Verwendung des Stromüberschusses
• stabiler Stromtarif innerhalb der Energiegemein-

schaft
• Reduktion des Netzbezuges
• Einspeisung nur jenen Stromanteil der nicht selber 

verbraucht wird

Der weitere Ausbau von PV-Anlagen und somit Strom-
produktion wird forciert.

Lokale Wertschöpfung, lokale Produktion, lokaler Ver-
brauch erneuerbarer Energie, Arbeitswelt der Zukunft, 
das sind die Schlagworte mit denen sich die Gemeinde 
Kirchberg laufend für eine nachhaltiges Handeln ausei-
nander setzen muss und wird.

Seerosenbad Kirchberg – Stegsanierung erfolgreich ab-
geschlossen – Wir freuen uns auf eine neue Badesaison
Bereits im Jahre 2023 hat die 
Gemeinde Kirchberg damit 
begonnen die Stege und auch 
die im Seerosenbad Kirchberg 
zu erneuern. Die darunter-
liegenden Holzpfähle wurde 
durch Betonfundamente er-
setzt, um eine längere Haltbar-
keit zu gewährleisten.
Das Buffet wird in gewohnter 
Weise von Herrn Felix Semikin 
weiterbetrieben!
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Wasserversorgung – viele 
Auflagen und Erneuerun-
gen für das Jahr 2024
Viele Gemeindebürger haben im letzten Jahr ei-
nen Besuch unserer Wassermeister bekommen. 
Nicht nur um z.B. Wasserzähler zu wechseln, die 
sogenannte Fremdüberwachung des Landes - § 134 
Überprüfung – schreibt den Gemeinden viele Neue-
rungen im Bereich der Wasserversorgung vor! Unter 
anderem musste und konnte im letzten Jahr

• die Digitalisierung des gesamten Wasserleitungs-
netzes abgeschlossen werden

• ein neuer Beprobungsplan erstellt werden
• die Wasserpumpen Blackout tauglich gemacht 

werden

Teile unserer Wasserleitungen sind teilweise schon 
aus den 70zigerjahren – also schon rund 50 Jahre 
alt. Viele lfd. Sanierungsarbeiten sind im Gange. 
Ein wichtiger Schwerpunkt im heurigen Jahr ist 
die „nachträgliche wasserrechtliche Bewilligung“ 
der nicht genehmigten Anlagenteile. Diese ist vom 
Land Steiermark vorgeschrieben und hat zum Ziel, 
dass die Wasserleitung letztendlich in das Wasser-
buch eingetragen werden. Damit wird Rechtssicher-
heit hergestellt und die Gemeinde kann für künftige 
Sanierungsmaßnahmen auf Fördermittel des Landes 
zurückgreifen.

Herzlichen Glückwunsch zum 
65. Geburtstag, Frau Dir. Dr. 
Christine Fischer!
Im Feber des heurigen Jahres feierten wir einen besonderen 
Meilenstein im Leben einer außergewöhnlichen Persönlich-
keit: Frau Dr. Dir. Fischer, die seit 2004 die Leitung der Mu-
sik-Mittelschule Kirchberg an der Raab innehat. 
Anlässlich ihres 65. Geburtstags möchten wir Frau Dr. Dir. 
Fischer herzlich zu diesem bedeutenden Tag gratulieren und 
ihr unseren aufrichtigen Dank für ihre unermüdliche Hingabe 
und ihren herausragenden Beitrag zum Bildungswesen aus-
sprechen.
Seit ihrem Amtsantritt hat Frau Dir. Dr. Fischer nicht 
nur die Schule geleitet, sondern auch einen Computer- u. 
MINT-Schwerpunkt eingeführt, die unsere Schule zu einer 
Vorreiterin in diesen Bereichen gemacht haben. Unter ihrer 
Leitung hat die Mittelschule Kirchberg an der Raab zahlreiche 
nationale Preise für ihre innovativen Bildungsansätze erhalten, 
die das Lernen unserer Schülerinnen und Schüler bereichert 
haben.
Doch nicht nur in Bezug auf den Computer- und MINT-Be-
reich hat Frau Dr. Dir. Fischer herausragendes geleistet. Auch 
die positive Schulentwicklung, die unter ihrer Führung statt-
fand, verdient höchste Anerkennung. Ihre Vision und ihr En-
gagement haben dazu beigetragen, dass unsere Schule nicht 
nur erfolgreich ist, sondern sich auch ständig weiterentwickelt, 
um den Bedürfnissen unserer Schülerschaft gerecht zu werden.
Ein weiteres Highlight im Jahreskalender unserer Schule ist 
das jährliche Lesefest, das unter ihrer Leitung ins Leben ge-
rufen wurde und mittlerweile zu einem festen Bestandteil des 
schulischen Programms geworden ist. Dieses Fest fördert nicht 
nur die Lesekompetenz unserer Schülerinnen und Schüler, 
sondern stärkt auch das Gemeinschaftsgefühl und die Freude 
am Lesen.
Liebe Frau Dir. Dr. Fischer, wir danken Ihnen von Herzen für 
Ihre unermüdliche Arbeit, Ihre Inspiration und Ihr Engage-
ment für die Bildung unserer Jugend. 
Zitat Bgm. Ofner: „Frau Dir. Dr. Fischer ist meine „teuerste“ 
Freundin, aber immer zum Wohle der Kinder und Weiterent-
wicklung des Schulstandortes!“
Wir wünschen Ihnen alles erdenklich Gute, Gesundheit, 
Glück und Erfolg für die kommenden Jahre!

Bauhof / ASZ Zufahrt und 
Verbindungsweg– Arbeiten 
im vollen Gange
Rechtzeitig zur Eröffnung des Bauhofes bzw. ASZ 
Kirchberg wird nun die Zufahrt bzw. der Verbindungs-
weg vom ASZ – Richtung Prödl fertiggestellt sein.
Zu Redaktionsschluss waren die Arbeiten in vollem 
Gange. Begleitet und überwacht werden die Arbeiten 
durch die Abteilung 16 des Landes – ein recht herzliches 
Dankeschön!
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Umfassende Änderungen der Wahlkartenlogistik
• Sofortige Stimmabgabe mittels Wahlkarte in allenen 

Gemeinden bei persönlicher Beantragung möglich – 
„Quasi-Vorwahltage“

• Auszählung der Wahlkarten in den Sprengelwahlbehör-
den 

• Erfassung der Wahlkarten mit Hilfe des Zentralen 
Wähler Register (ZeWaeR) - Statusabfrage möglich

• Anträge für Wahlkarten sind ab der Wahlausschreibung 
möglich

Anträge:
• Schriftlich (=insbesondere per Internet) bis zum 4.Tag 

vor dem Wahltag oder 2.Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr 
(persönliche Übergabe)

• Mündlich bis zum 2.Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr

Antragsstellung ausschließlich durch wahlberechtigte 
Person selbst (keine Stellvertretung, keine Bevollmäch-
tigung und auch kein Erwachsenenvertreter
Bei Anträgen kann keine Person mehr als „amtsbe-
kannt“ gelten – Glaubhaftmachung der Identität jeden-
falls erforderlich! 

• Glaubhaftmachung der Identität (z.B. Angabe der Pass-
nummer, der Personalausweisnummer oder Führer-
scheinnummer, Kopie eines amtlichen Lichtbildauswei-

ses usw.) 

• Ermächtigung zur selbstständi-
gen Überprüfung in den zent-
ralen Evidenzen (IDR) sowie im 
Zentralen Führerscheinregister

Begründung im Antrag zwingend erforderlich!
• Gründe: Ortsabwesenheit, gesundheitliche Gründe, 

Auslandsaufenthalt, Einschränkung der Mobilität, Un-
terbringung in Gefangenenhäusern

Bei Fehlen der Begründung im Antrag, oder bei Nen-
nung einer unzulässigen Begründung, sowie das Fehlen 
eines Identitätsnachweises wird keine Wahlkarte ausge-
stellt
Vorgehensweise bei persönlicher Beantragung und 
gleichzeitiger Ausfolgung der Wahlkarte mit anschlie-
ßender sofortiger Stimmabgabe
• Nach Ausstellung der Wahlkarte ist der wahlberechtig-

ten Person Gelegenheit zu geben, die   Stimmabgabe 
„per Briefwahl“ durchzuführen (Bereitstellung einer 
Wahlzelle oder eines abgetrennten Raumes oder Berei-
ches – Wahrung des Wahlgeheimnisses).                       Die 
sofortige Stimmabgabe vor Ort ist jedoch kein „MUSS“

Keine Ausstellung von Duplikaten für abhanden ge-
kommene Wahlkarten!

Wahlrechtsänderungsgesetz 2023  
(Inkrafttreten ab 1.1.2024)

An alle Hundebesitzer!
Eine Person, die einen über drei Monate alten Hund hält 
(HundehalterIn), hat dies dem zuständigen Gemein-
deamt binnen 4 Wochen zu melden. 
Unterlagen für die Anmeldung sind auf der Gemeinde-
homepage www.kirchberg-raab.gv.at unter Aktuelles/For-
mulare und im Gemeindeamt (Buchhaltung), erhältlich.

Der Anmeldung sind nachfolgende Unterlagen beizule-
gen:
• Chipnummer und Registrierungsnummer der Tierda-

tenbank (Chip vom Tierarzt)

• Nachweis der Haftpflichtversicherung gem. Stmk. Lan-
des-Sicherheitsgesetz

• Hundekundenachweis, falls in den letzten fünf Jah-
ren kein Hund gehalten wurde bzw. angemeldet war 
(Kursanmeldung direkt in der Bezirkshauptmannschaft)

• Falls um Ermäßigung bzw. Befreiung angesucht wird, 
schriftliche Nachweise für Ausbildungen, Züchternach-
weis etc. 

Aufgrund eines Erlasses der Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark, werden die Hundehalter darauf hin-

gewiesen, dass eine 
Anmeldung bei der 
Gemeinde nur nach er-
folgreicher Registrierung des Hundes in der Heimtierda-
tenbank möglich ist. Die Registrierungsnummer ist der 
Gemeinde vorzulegen!

ACHTUNG: Bei verstorbenen, verzogenen bzw. abgegebe-
nen Hunden ist eine schriftliche Abmeldung in der Gemein-
de sowie eine Abmeldung in der Heimtierdatenbank vorzu-
nehmen. Die Abmeldung in der Gemeinde kann gerne auch 
per E-Mail erfolgen (Name des Hundes und Chipnummer 
unbedingt anführen).

Falls bei einem Umzug während des Jahres die Hundeabga-
be schon in einer anderen Gemeinde entrichtet wurde, bitte 
einen Einzahlungsnachweis vorlegen.

Die Hundeabgabe beträgt € 60,- pro Hund im Jahr und 
kann auf Antrag um 50 % ermäßigt bzw. zur Gänze erlassen 
werden. Informationen u. Formulare erhalten Sie auf Anfra-
ge bei der Anmeldung des Hundes od. auf der Gemeinde-
homepage www.kirchberg-raab.gv.at
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Die Gemeinde Kirchberg an der Raab wurde im Zuge 
der Steiermärkischen Ortsklassen- und Tourismus-
verbandsverordnung 2024-StOTVO wieder zur Tou-
rismusgemeinde aufgestuft. Diese Aufstufung in die 
Ortsklasse C bringt mit sich, dass die Gemeinde die 
Tourismusinteressentenbeiträge im übertragenen Wir-
kungsbereich für das Land Steiermark einzuheben hat. 
Diese Beiträge sind ab 2025 jährliche PFLICHT-Bei-
träge! 
Die Gemeinde Kirchberg an der Raab wurde dem Tou-
rismusverband Thermen- und Vulkanland zugewiesen. 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird Herr Franz Absen-
ger als Vertreter der Gemeinde und Herr Bgm. Helmut 
Ofner als Stellvertreter entsendet. 

Tourismusinteressenten sind alle Unternehmer, die 

a)  in der Steiermark eine gewerbliche oder berufliche 
Tätigkeit gemäß § 2 UStG 1994 selbstständig aus-
üben. Auch Tätigkeiten, die auf Dauer gesehen we-
der Gewinne noch Einnahmenüberschüsse erwarten 
lassen (§ 2 Abs. 5 UStG 1994), (Liebhaberei), gelten 
auch dann als unternehmerische Tätigkeit, wenn sie 

in die Beitragsgruppe 1 
oder 2 fallen;

b)  wirtschaftlich unmittel-
bar oder mittelbar einen 
Nutzen aus dem Touris-
mus in der Steiermark 
erzielen;

c)  in einer Tourismusge-
meinde des Landes einen Sitz, Standort oder eine Be-
triebsstätte im Sinne der §§ 27, 29 und 30 der BAO 
haben; bei Vermietung und Verpachtung ist der Ort 
des in Bestand gegebenen Objektes im Land Steier-
mark maßgebend. 

Durch die regionale Zusammenarbeit fördert das Land 
dem Tourismus dienende Vorhaben. Insbesondere 
Maßnahmen zur nationalen und internationalen Stär-
kung des Tourismusstandorts Steiermark im Wege der 
Angebotsentwicklung, des Marketings und Marktauf-
tritts sowie touristische Projekte und Veranstaltungen 
mit wesentlicher regionaler und überregionaler Bedeu-
tung für das Tourismusland Steiermark. 

Gemeinde Kirchberg an der Raab ist ab 2024 
wieder Tourismusgemeinde

„Ich bin nicht verwirrt ich suche nur den gestrigen Tag“ 
Die Pflegedrehscheibe ist eine zentrale Anlaufstelle für 
pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen. Di-
plomierte Gesundheits- und Krankenpfleger*innen leis-
ten Information, Beratung und Unterstützung zu allen 
Themen der Pflege und Betreuung. 

Heute möchten wir Sie auf das Thema Demenz auf-
merksam machen! 
Sie machen sich sicher Sorgen, wenn Sie Verhaltensver-
änderungen bei Ihren Angehörigen beobachten. Hand-
lungen wie: die Butter ins Backrohr oder das Telefon 
in den Kühlschrank legen, Gespräche, die unerwartet 
abgebrochen werden. Vielleicht stellen Sie sich auch 
Fragen wie:

• Ist das ein Hinweis auf eine Demenzerkrankung? 
Wie kann ich das am besten herausfinden? 

• Gibt es in solchen Situationen spezielle Beratungs-

stellen oder Betreuungsangebote? 

Wir, die Pflegedrehscheibe SO, stehen Ihnen gerne be-
ratend zur Seite. Unsere Informationsgespräche sind 
kostenlos und unverbindlich, wir kommen auch gerne 
zu Ihnen nach Hause, um mit Ihnen und Ihrer Familie 
die Situation zu erörtern und gemeinsam Lösungen zu 
erarbeiten. 

Warten Sie nicht, informieren Sie sich rechtzeitig! Sie 
erreichen uns montags bis freitags unter folgenden 
Kontaktdaten: Tel: 0316/877 – 7481 Mail: pflegedreh-
scheibe-so@stmk.gv.at oder persönlich vor Ort im Büro 
der Pflegedrehscheibe - um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten! Adresse: Oedter Straße 1, 8330 Feldbach 
zu folgenden Zeiten: Mo, Mi, Do & Fr jeweils von 
09:00-12:00 Uhr. DGKP Edith Bader und DGKP Ber-
nadette Lackner
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Stmk. Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstands-
abgabengesetz (StZWAG) per 01.01.2023
Das Land Steiermark hat ein Gesetz beschlossen, wo-
nach die Gemeinden ermächtigt werden, eine Zweit-
wohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe einzuhe-
ben.

Die Zweitwohnsitzabgabe und Wohnungsleerstandsab-
gabe wurde vom Gemeinderat per 01.01.2023 erlassen 
und löst die bisherige Ferienwohnungsabgabe ab. Die 
Festlegung der Abgabenhöhe musste auf den Verkehrs-
wert der Liegenschaften in der Gemeinde und bei der 
Zweitwohnsitzabgabe zusätzlich auch auf finanzielle Be-
lastungen der Gemeinde durch Zweitwohnsitz Bedacht 
genommen werden.

Der Gemeinderat hat sich an die Empfehlungen der Ab-
teilung 7 gehalten und somit den m² Satz für beide Ab-
gaben mit € 7,00 in der Verordnung festgelegt.

Die erstmalige Verrechnung erfolgt nun im Jahr 2024 – 
rückwirkend für das Jahr 2023!

Die Abgabepflichtigen haben die Abgabe selbst zu be-
rechnen und den selbstberechneten Betrag für jedes Ka-
lenderjahr, die Nutzfläche der Wohnung, sowie im Falle 
der Wohnungsleerstandsabgabe zusätzlich die Kalender-
wochen ohne Wohnsitz im Jahr bis zum 31. März des 
Folgejahres der Abgabenbehörde bekanntzugeben und 
binnen vier Wochen ab Bekanntgabe der Selbstberech-
nung zu entrichten.

Um die Abgabe dieser Selbsterklärung so einfach wie 
möglich zu gestalten, wurden den Abgabepflichtigen 
zeitgerecht die entsprechenden Formulare für die Abga-
benerklärung übermittelt.

Zweitwohnsitzabgabe:

Gegenstand der Zweitwohnsitzabgabe bildet jeder 
Wohnsitz (Zweitwohnsitz, Nebenwohnsitz, weiterer 
Wohnsitz), der nicht als Hauptwohnsitz verwendet wird. 
Diese Abgabe löst die bisherige Ferienwohnungsabgabe 
ab.

Ausgenommen von der Abgabepflicht sind insbeson-
dere Wohnungen, die...

1.  nahezu ausschließlich beruflichen Zwecken 
(Pendler), Ausbildungszwecken, Zwecken des Studiums, 
der Lehre sowie des Präsenz- oder Zivildienstes dienen;

2.  land- oder forstwirtschaftlichen Zwecken, wie 
der Bewirtschaftung von Almen oder Forstkulturen die-
nen;

3.  von Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesund-

heitlichen oder altersbedingten Gründen nicht  mehr als 
Hauptwohnsitz verwendet werden;

4.  von Pflegenden genutzt werden oder einem Pfle-
geaufenthalt dienen.

Wohnungsleerstandsabgabe: 

Gegenstand der Wohnungsleerstandsabgabe bilden 
Wohnungen ohne Wohnsitze. Das sind Wohnungen, an 
denen nach den Daten des Zentralen Melderegisters und 
des Gebäude- und Wohnungsregisters mehr als 26 Ka-
lenderwochen im Jahr weder eine Meldung als Haupt-
wohnsitz noch als sonstiger Wohnsitz vorliegt.

Ausgenommen von der Abgabepflicht sind insbeson-
dere:

1. Wohnungen im Eigentum einer gemeinnützigen Bau-, 
Wohnungs- und Siedlungsvereinigung;

2. Wohnungen im Eigentum von Gebietskörperschaften;

3. Bauten mit bis zu drei Wohnungen, in denen die Ei-
gentümerinnen/Eigentümer des Baus in einer der   Woh-
nungen ihren Hauptwohnsitz haben;

4. betrieblich bedingte Wohnungen einschließlich sol-
cher land- und/oder forstwirtschaftlicher Betriebe;

5. Wohnungen, die anlässlich notwendiger Instandset-
zungsarbeiten nicht länger als 26 Kalenderwochen im 
Jahr leer stehen;

6. Wohnungen, die von den Eigentümerinnen/Eigentü-
mern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Grün-
den nicht mehr als Wohnsitz verwendet werden;

7. Vorsorgewohnungen für Kinder, höchstens jedoch 
eine Vorsorgewohnung pro Kind in der Steiermark;

8. Wohnungen, die aufgrund behördlicher Anordnungen 
nicht vermietbar sind;

9. Bauten mit einer Wohnung oder mehreren Wohnun-
gen für die das Bundesdenkmalsamt mit Bescheid die 
Denkmaleigenschaft festgestellt hat;

10. Wohnungen, die im Eigentum oder in der Benüt-
zung eines fremden Staates oder aufgrund von Staatsver-
trägen errichteter Organisationen oder als exterritorial 
anerkannte Personen stehen, insoweit diese Wohnungen 
zur Unterbringung von diplomatischen Vertretungen 
oder zu Wohnzwecken für Personen verwendet werden, 
die als exterritorial anerkannt sind. 

Die gesamten Bestimmungen sowie auch die Ausnah-
men finden Sie in der veröffentlichten Verordnung unter 
https://www.kirchberg-raab.gv.at/Bürgerservice/Verord-
nungen der Gemeinde.
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„Digitales Amt“

 (BH, Gemeinde ….) 
–

 

 „ “
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Antrag auf Ausstellung eines neuen Reisepasses/Personalausweises 
Bitte bringen Sie mit: 

 alten Reisepass (alten Personalausweis) 
 Passbild nicht älter als 6 Monate 
 Geburtsurkunde 
 Staatsbürgerschaftsnachweis 
 Heiratsurkunde 
 Versicherungsnummer 
 Bei Kindern - Ausweis des Erziehungsberechtigten 

 
Kosten: 
Reisepass € 75,90 
Reisepass für Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr € 30,00 
Personalausweis ab dem vollendeten 16. Lebensjahr € 61,50 
Personalausweis bis zum vollendeten 16. Lebensjahr € 26,30 
Bitte bringen Sie den Betrag in bar mit. 
 
Erfolgt die erstmalige Ausstellung eines Dokumentes für Kinder vor Vollendung des 2. LJ ist dieses 
gebührenfrei (ausgenommen Expressreisepass!) 
Sie können den Antrag jederzeit zu den Öffnungszeiten der Gemeinde stellen, am Nachmittag 
bitten wir um eine telefonische Terminvereinbarung! 03115 2312  
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Drohne für Kitzrettung, Feuerwehreinsätze 
und die Gemeinde Kirchberg
Die Gemeinde Kirchberg hat eine Drohne angeschafft, 
um Rehkitze zu schützen und die Feuerwehr bei ihren 
Einsätzen zu unterstützen. Bei Bedarf wird die Droh-
ne auch von der Gemeinde genutzt. Die Drohne wird 
im Rüsthaus Studenzen stationiert. Sollte die Drohne 
bei einem Feuerwehreinsatz benötigt werden, wird die 
FF Studenzen mitalarmiert, um die Einsatzleitung der 
jeweiligen Feuerwehr im Abschnitt Kirchberg zu unter-
stützen. 

In den Monaten Februar und März besuchten einige Jä-
ger und Feuerwehrmitglieder den Drohnenkurs A2 und 
dürfen nach erfolgreicher Abschlussprüfung die Drohne 
fliegen. 

Christian Pein, Hegeringleiter Kirchberg: „In 
den Monaten Mai/Juni ducken sich die Rehkitze im 
hohen Gras und sind für den Landwirt bei seinem 
Mähwerk nicht sichtbar. Durch den Drohneneinsatz 
mit Wärmebildkamera können die Wiesen vor der 

Mahd sehr schnell und effizient abgesucht werden und 
die Rehkitze gerettet werden. Vor den Mäharbeiten ist 
ein Jäger im jeweiligen Jagdgebiet zu kontaktieren, da-
mit der Drohneneinsatz koordiniert werden kann.“

ABI Manfred Lebler: „Drohnen können bei vielen 
Einsatzlagen wertvolle Dienste leisten. Speziell bei der 
Lageführung mit Erstellung von Luftaufnahmen und 
Luftbildern, Erstellung von Wärmebildern bei Bränden 
von Objekten, Identifizierung von Glutnestern und Erd-
feuern bei Wald- und Flurbränden oder auch weitläufi-
ge Darstellungen wie beispielsweise das Vermessen von 
Zubringleitungen. Ebenso bei der Suche nach abgängi-
gen Personen 
können Dro-
hen an Land 
und im Wasser 
entscheidend 
zum Einsat-
zerfolg beitra-
gen und die 
Su c h t r u p p s 
unterstützen. 

Des Weiteren  
sind sie bei 
Besichtigun-
gen von Han-
grutschungen 
zur Lageer-
kundung ein 
w e r t v o l l e s 
Hilfsmittel.

Restaurierung und Revitalisierung von Bild-
säulen, Feldkreuze, Feldkapellen und mehr!
Es gibt wieder eine Ausschreibung, über die die Renovie-
rung, Restaurierung und Revitalisierung von Flur- und 
Kleindenkmälern (z.B. Bildstöcke, Pest- und Grenzsäu-
len, Feldkreuze und Sandsteinfiguren) unterstützt wird: 
Eine nachhaltige zukunftsorientierte Förderung, um das 
kulturelle Erbe in der Steiermark sichtbar zu erhalten. 

Die „Ausschreibung für die Vergabe einer Sonderförde-
rung zur Erhaltung von Flur- und Kleindenkmalen 2024-
2025“ erfolgt durch das Land Steiermark - Abteilung 9 
Kultur, Europa, Sport / Referat Kunst, Kulturelles Erbe 
und Volkskultur. Die Ausschreibung richtet sich an Pri-

vatpersonen als auch Institutionen bzw. Körperschaften, 
die im Besitz eines Kleindenkmals sind. Konkret geht es 
um substanzerhaltende Maßnahmen nach den Standards 
der Baudenkmalpflege. Ab sofort können Sie Ihr Ansu-
chen online im Kulturportal (www.kultur.steiermark.at) 
einreichen. Die Einreichfrist endet am Donnerstag, 20. 
April 2024. Informationen zur Einreichung und Abwick-
lung finden Sie ebenso im Kulturportal sowie in Ihrer 
Gemeinde. Telefonisch können Sie sich unter +43 (316) 
877-3138 (Evelyn Kometter - Referat Kunst, Kulturelles 
Erbe und Volkskultur) informieren. 
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Freie Wohnungen
Kirchberg an der Raab 100/2/1, 40,91 m², 
Vorraum, Bad, WC, Wohnküche, Zimmer; Miete 
neu inkl. Indexhochrechnung 2/2024 rund max.  
€ 280,00, BK € 50,00 p.m. und HK € 50,00 p.m.; 
Kaution € 1.200,00, ab 01.05.2024

Kirchberg an der Raab 34/1/6, 71,46 m², 
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Flur, Abstellraum, 
Vorraum, Kellerabteil, € 607,61 Hauptmietzins € 
4,53/m², Kaution € 1.850,-, seit 1.3.2024

Kirchberg an der Raab 34/1/4, 47,99 m², 
Wohnküche, Bad, WC, Vorraum, 1 Zimmer, Keller-
abteil, PKW-Abstellplatz, 
Kaution € 1.200,-, Hauptmietzins € 396,26 -  
€ 4,53/m², ab 1.04.2024

Studenzen
90 m² Wohnung mit Essküche, 3 Zimmer, Bad/WC, 
Vorraum, Balkon 40 m², Abstellraum, Carport, Ver-
mietung ab sofort, Miete € 750,- zzgl. Gemeindeab-
gaben 0664/1577836

Ferialpraktikanten (m/w/d) 
für 2024 gesucht
Die Gemeinde Kirchberg sucht auch diesen Som-
mer wieder Ferialpraktikanten für den Bauhof 
und für das Bad. Schriftliche Bewerbungen sind 
bis spätestens 19. April 2024 im Gemeindeamt 
einzubringen. 

Bäume und Sträucher
Die Straßenverkehrsordnung sieht vor, dass die Behörde 
die Grundeigentümer aufzufordern hat, Bäume, Sträu-
cher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßen-
verlauf beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.
Eine wesentliche Beeinträchtigung der Verkehrssicher-
heit liegt insbesondere dann vor, wenn sich Gegenstän-
de (Äste) im Luftraum oberhalb der Straße nicht min-
destens 2,20 m über dem Gehsteig und 4,50 m über der 
Fahrbahn befinden.
Rasen- und Astschnitt darf NICHT auf fremden Wald-
grund oder in Straßengräben entsorgt werden!
Dafür steht unser neues ASZ zur Verfügung.

Räume der alten Bibliothek Kirch-
berg – ab sofort zu vermieten
Nachdem die alte Bibliothek vom Wohnhaus 100 in die 
Zone umgezogen ist, wurden die Räume mittlerweile 
erfolgreich trockengelegt und saniert. Ab sofort können 
die Räumlichkeiten mit rund 60 m² gemietet werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bei Bgm. Helmut Ofner – 
Tel 0676/751 10 50.

Mitarbeiter:innen für unsere 
Schüler:innen-Assistenz ge-
sucht!
Für unser Schulzentrum sind wir ständig auf der Su-
che nach neuen Mitarbeiter:innen für unsere Schü-
ler:innen-Assistenz. Bei Interesse melden Sie sich un-
ter jutta.rath@kirchberg-raab.gv.at

Diverse Vermietungen der Gemeinde:
Sie suchen gewerbliche Mietflächen? Räumlichkei-
ten des „Alten Bauhof Studenzen“ – stehen zur Ver-
fügung 
Mit der Fertigstellung des Bauhof Kirchberg und der 
bereits erfolgten Siedelung des Inventars von Studen-
zen nach Kirchberg stehen die Räumlichkeiten des 

„alten Bauhofs Studenzen“ nun frei. Die Gemeinde 
Kirchberg beabsichtigt die frei gewordenen Raum-
ressourcen einer Nachnutzung zuzuführen. Bei Inte-
resse melden Sie sich bei Bgm Helmut Ofner – Tel 
0676/751 10 50

Wussten Sie?
Unser Schulwart Alois Sundl ist ein leidenschaftlicher 
„Holzarbeiter“. In seiner Freizeit hat er sich kreativ wie 
folgt betätigt und für viele Diskussionen gesorgt, woher 
denn diese wunderschönen Holzarbeiten stammen! Das 
Exklusivrecht für diese Objekte liegt bei der Gemeinde! 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Alois und seine 
heimlichen Helferlein!
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Die Gartensaison ist 
schon angelaufen und es 
werden wieder lärmerzeu-
gende Geräte wie Rasen-
mäher, Häcksler, Sägen, 
Laubsauger usw. zum 
Einsatz kommen. 

Wir möchten Sie dar-
auf hinweisen, dass die 
Ruhezeiten täglich von 
22:00 bis 06:00 Uhr so-
wie ganztags an Sonn- 

und Feiertag gelten. Eine 
Mittagsruhe wird auch 
empfohlen.

Im Sinne einer guten 
Nachbarschaft ersuchen 
wir Sie, diese Ruhezeiten 
einzuhalten.  

Schwimmbäder und 
Pools bieten Erfrischung 
und Entspannung an 
heißen Sommertagen. 
Für den Trinkwasseran-
bieter stellen sie jedoch 
eine Herausforderung 
dar. Wird Wasser aus 
Hydranten entnom-
men, belastet dies das 
gesamte Wassernetz 
stark. Daher ist es not-
wendig, Ihre privaten 

Pools und Schwimm-
bäder über Ihren 
Hausanschluss, d. h. 
Gartenschlauch zu be-
füllen. 

Ein Pool bringt je-
doch nicht nur Spaß, 
sondern auch Verant-
wortung mit sich. Das 
Land Steiermark infor-
miert über den sorgsa-
men Umgang mit der 
wertvollen Ressource 
Trinkwasser, rechtli-
che Grundlagen zur 
Errichtung von Swim-
mingpools sowie über 
deren Pflege bis hin zu 
Schutzvorkehrungen 
für Kinder in einem 
eigenen Folder (Land 

Poolfüllungen

Lärm – Ruhezeiten

Steiermark Pool-Broschü-
re-2021). Wussten Sie, 
dass Ihr Gartenschlauch 1 
bis 2 m³ Wasser pro Stun-

de liefern kann? Damit 
können Sie ihren Pool 
bequem innerhalb eines 
Tages füllen.

ZWEI & MEHR-Steirischer Familienpass des  
Landes Steiermark
Wer bekommt den ZWEI & MEHR-Steirischen Fa-
milienpass?

Familien (schon ab einem Erwachsenen und einem 
Kind) mit Hauptwohnsitz in der Steiermark und 
mindestens einem Kind unter 18 Jahren, für welches 
Anspruch auf Familienbeihilfe besteht.

Sie können den ZWEI & MEHR-Familienpass unter 
Vorlage der Meldebestätigungen und des Nachweises 
über den Bezug der Familienbeihilfe auf verschiede-
nen Wegen beantragen:

• Online: www.zweiundmehr.steiermark.at

• Nutzen Sie das Online-Service Familienpass mit 
Login Handysignatur am Bürgerportal. 

• Persönlich in der ZWEI & 
MEHR Familien- & Kinde-
rInfo, Karmeliterplatz 2, 8010 
Graz

• in allen steirischen Gemein-
de-, Bezirks- oder Stadtämtern

Für Änderungen eines bereits bestehenden ZWEI & 
MEHR-Steirischen Familienpasses, benötigen Sie die 
Kartennummer.

Die Familienleistungen können Sie direkt über den 
QR-Code oder www.zweiundmehr.steiermark.at 
downloaden

Wenn Sie mit Ihrem Hund im Kirchhof (= auch ein öf-
fentlicher Platz) spazieren gehen, bitten wir Sie höflich, 
die Hinterlassenschaften Ihres geliebten Vierbeiners 
auch selbst zu entsorgen! Ein sauberer Kirchhof liegt 
wohl im Interesse von uns allen!

Ihr Pfarrer Bernhard Preiß

Regelung für Brauchtumsfeuer
• Wann darf ein Brauchtumsfeuer durchgeführt 

werden?
• Osterfeuer am Karsamstag zwischen 15:00 und 

3:00 Uhr
• Sonnwendfeuer am 21. Juni (oder am darauffol-

genden Samstag, sollte dieser auf einen anderen 
Wochentag fallen)

• sowie Feuer im Rahmen regionaler Bräuche

Wichtige Mitteilung der Pfarre an 
die Hundebesitzer in Kirchberg und 
Umgebung:
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Neuer Treffpunkt 
für Jugendliche in Kirchberg an der Raab!
Seit dem 15. März 2024 hat Kirchberg an der Raab 
einen neuen Indoor-Treffpunkt für Jugendliche in der
ehemaligen Kaffeestubn, Kirchberg 9.

Was erwartet die Besucher? 
Eine Vielzahl von Freizeitmöglichkeiten wie Dart,
Drehfußball, Gesellschaftsspiele, eine gemütliche
Chillecke, WLAN und Fernseher sorgen für Abwechslung
und Unterhaltung.

Wann ist der Jugendraum offen? 
Die Öffnungszeiten sind vorerst auf Freitagnachmittage
festgelegt, aber sie werden je nach Bedarf flexibel
angepasst, um den Jugendlichen entgegenzukommen.

Wer ist die Ansprechperson für den Jugendraum? 
Melanie Lackner, die Jugendraumbeauftragte, kümmert
sich darum, dass das Miteinander aller Beteiligten
harmonisch verläuft.

Für wen ist der Jugendraum?
Jugendliche von 12 bis 20 Jahren sind herzlich
eingeladen, vorbeizukommen und Teil dieser neuen
Einrichtung zu werden. 

Folgt uns auf Instagram:
jugendraum_kirchberg

AB SOFORT GEÖFFNET!

Öffnungszeiten: 
immer Freitags 
13:30 – 18:00 Uhr

Für Jugendprojekte &
Treffen ist der Raum
auch gerne separat
buchbar (zum Beispiel
Firmgruppen etc.)

Melanie Lackner

Jugendraumbeauftragte

Info & Wünsche:
jugendraum@
kirchberg-raab.gv.at
       03115 / 23 12
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Jetzt doppelt auf die Kraft der Sonne setzen 
Mit der verdoppelten Solarthermie Förderung des Lan-
des nun Solar und Photovoltaik kombinieren und so das 
Beste aus dem eigenen Dach herausholen
Um dem Klimawandel und seinen Folgen entge-
genzuwirken und die gefährliche Abhängigkeit von 
Öl und Gas zu beenden, setzt das Land Steiermark 
seit Jahren einen besonderen Schwerpunkt auf den 
Heizungstausch. Ein wichtiger Bestandteil davon: 
Die Nutzung der Sonnenenergie – nicht nur für die 
Stromerzeugung, sondern auch für die Wärmege-
winnung. Um den Solarausbau noch weiter voran-
zutreiben, starten das Land Steiermark, die steiri-
schen Installateure und der Verband Austria Solar 
nun die „Doppeltsolar“-Offensive. Das Kernstück: 
Die Förderung für Solarthermie-Anlagen wurde auf 
300 Euro pro Quadratmeter erhöht. 

Die Kombination macht stark 
Während Photovoltaik aus der Kraft der Sonne 
Strom erzeugt, wird sie in Solarthermie-Modulen 
direkt in Wärme umgewandelt. Dieser Unterschied 
ist bedeutend, denn damit sind Solarthermieanlagen 
bei der Warmwasseraufbereitung oder der Heizungs-
unterstützung bis zu drei Mal effizienter. Nachdem 
in einem durchschnittlichen Haushalt etwa 80 Pro-
zent der Energie für Wärme verbraucht wird, wird 
damit deutlich: Soll das eigene Zuhause bestmöglich 
mit erneuerbarer und leistbarer Energie versorgt wer-
den, sollte man auf eine Kombination beider Tech-
nologien setzen. Eine gut geplante Dachlandschaft 
enthält Photovoltaik- und Solarthermiemodule. 

Förderung verdoppelt 
Neben der von Klimaschutzlandesrätin Ursula Lack-

ner erhöhten Förderung – nun werden 300 Euro pro 
Quadratmeter ausbezahlt - durch das Land Steier-
mark, steht auch ein bundesweiter "Raus-aus Öl und 
Gas"-Solarbonus in Höhe von 2.500 Euro zur Ver-
fügung. Diese finanzielle Unterstützung macht die 
Entscheidung für Solarthermie noch attraktiver. Alle 
Informationen rund um die Förderungen sowie die 
Kontaktdaten der regionalen Solar-Installateure sind 
auf der neuen Informationsplattform www.doppelt-
solar.at zusammengefasst. Ebenso steht die kosten-
lose Energieberatung des Landes unter 0316 / 877 
3955 oder unter energieberatung@stmk.gv.at mit 
Rat und Tat zur Seite. 

Klimaschutzlandesrätin Ursula Lackner: „Wir ha-
ben die Solarthermie-Förderung verdoppelt, damit 
der Umstieg für die Steirerinnen und Steirer noch 
besser möglich wird. Damit schaffen wir nicht nur 
eine nachhaltige und vor allem sichere Energiever-
sorgung, sondern leisten auch einen wichtigen Bei-
trag für zukunftssichere Arbeitsplätze in Österreich.“ 
Landesinnungsmeister der steirischen Installateure 
- Anton Berger ergänzt abschließend: „Unsere Be-
triebe sind der erste Ansprechpartner, wenn es um 
Solarthermie geht. Wenden Sie sich an den Installa-
teur Ihres Vertrauens und setzen Sie einen Schritt in 
Richtung mehr Unabhängigkeit“.

Wie kommt man zur 
Förderung?
Die Förderung geht einfach und wird rasch abge-
wickelt:
1. Zuerst wird der Förderungsantrag gestellt, bevor 

Lieferung und Montage erfolgen. Wichtig ist, 
dass vorher keine Rechnungen inklusive Zah-
lungsnachweise vorliegen dürfen.

2. Nach der Montage durch einen Steirischen 
Installateur muss die Fertigstellung gemel-
det werden. Die Förderung wird nach voll-
ständiger Erfüllung der Förderungsbedin-
gungen ausgezahlt. Antrag stellen unter  
www.umweltfoerderungen.steiermark.at

Foto: Austria Solar/Gasokol
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Neue Landesförderung 
für Regenwassernutzung
Die Speicherung und Nutzung von Regenwasser für 
private Bewässerungszwecke (Gartenbewässerung) 
wird vom Land Steiermark gefördert. Voraussetzung 
ist, dass die errichtete Speicheranlage ein Volumen 
von mindestens 5 m³ aufweist. Die Förderhöhe be-
trägt € 1.000,- pro Anlage. Die Förderabwicklung 
erfolgt über die Gemeinde. 

Wer Regenwasser nutzt, spart wertvolles Trinkwas-
ser ein. Außerdem wird Regenwasser zurückgehalten 
und reduziert so den Wasserabfluss bei Starkregen.

Nähere Infos: www.wasserwirtschaft.steiermark.at © KLAR Dreiländereck

Beitragsreihe „Öffentlicher Verkehr“: 
Heute fahre ich mit dem Bus…
Kirchberg liegt an den RegioBus-Linien 412 von Feldbach 
über Kirchberg und Kirchbach-Zerlach nach St. Stefan im 
Rosental (und retour) sowie an der Linie 404 von St. Ma-
rein b. Graz über Kirchberg zum Bahnhof Studenzen-Flad-
nitz (und retour). 

Vom Ortszentrum kommt man an Schultagen 5 Mal täg-
lich mit dem Bus nach Feldbach und wieder zurück bzw. 
weiter nach Kirchbach-Zerlach oder St. Stefan. 12 Mal am 
Tag kommt man vom Ortszentrum Kirchberg mit dem 
Bus zum Bahnhof in Studenzen und auch wieder retour.

Wer mit dem Bus statt dem Auto fährt, stößt 70 % we-
niger klimaschädliche Treibhausgasemissionen aus. Probie-
ren Sie es einfach einmal aus und nutzen Sie das Angebot! 
Mit Apps wie „BusBahnBim“ können öffentliche Verbin-
dungen jederzeit abgefragt werden.

Voll Energie im Steirischen 
Vulkanland bei Obst 
Leopold in Studenzen
Bei Obst Leopold gibt es nicht 
nur gesunde, regionale Produkte, 
sondern auch eine der größten 
Dachflächen-Photovoltaik-Anla-
gen in der Region. Im Kurzfilm 
der Serie „Voll Energie im Steiri-
schen Vulkanland“ berichtet Hr. 
Leopold über den Einsatz der er-
neuerbaren Energien im Betrieb, wie auch über weitere 
innovative und nachhaltige Umsetzungen.

Hier geht’s zum Film: https://www.youtube.com/
watch?v=YRWXWfN7diY
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Energie-Förderungen für Private 2024 

Stand: 8.1.2024 

 
Photovoltaik & Stromspeicher 

 

Land Stmk.: 

15% Direktzuschuss über kl. Sanierung möglich 
PV bis max. 15 kWp 

 

Bund: 

Bis 35 kWp Entfall der USt 
Ab 35 kWp noch keine Förderung bekannt 

Thermische Solaranlage 
 

Land Stmk.: 

max. € 300/m², mind. 4m² Bruttokollektorfläche 
(max. 30%) 

 

Bund: 

€ 2.500 Solarbonus bei Heizungsumstellung 
möglich (mind. 6 m²) 

Heizungstausch (Umstieg von Öl/Gas/Kohle/Allesbrenner/Strom) 
 

Land Stmk. („Ökoförderung“): 

Biomasseheizung (Pellets, Hackgut, Scheitholz, 
Kombikessel), Grundwasserwärmepumpe:  
max. € 2.500 (max. 30%) 
 

Luftwärmepumpenheizung: 
max. € 1.000 (max. 30%) 
 

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.500 
(max. 30%), gilt auch bei Neubau! 

 

Bund („Raus-aus-Öl und Gas“): 

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 15.000 
Pellets, Hackschnitzel: max. € 18.000 
Scheitholz: max. € 16.000 
Luftwärmepumpe: max. € 16.000 
Erdwärmepumpe: max. € 23.000 
je max. 75% der förderfähig. Investitionskosten 
 

Bonus für Niedertemperaturverteilung, thermische 
Solaranlage und Tiefenbohrung möglich 

Land Stmk. und Bund („Sauber Heizen für Alle“) 
je nach Einkommenssituation bis zu 100 % Förderung möglich! 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 

Kleine Sanierung: 
15 %iger Direktzuschuss 
 

Umfassende energetische Sanierung: 
30 %iger Direktzuschuss 
 

 

Bund:  

Umfassende Sanierung: max. € 27.000 (max. 50%) 
Sanierung klimaaktiv: max. 42.000 (max. 50%) 
Teilsanierung 40%: max. € 18.000 (max. 50%) 
Einzelbauteilsanierung: max. € 9.000 (max. 50%) 
50% Zuschlag möglich 
 

E-Mobilität 
 

Land Stmk.: 

Intelligente E-Ladestation (Ladekabel/Wallbox):  
€ 100 – 300* 
 
*(max. 30% der Anschaffungskosten) 
 

 

Bund: 

E–PKW: € 3.000* 
Plug-in-Hybrid / Range Extender – PKW: € 1.250* 
E-Leichtfahrzeuge und E-Moped/E-Motorrad:  
€ 450 - € 1.400* 
Ladestationen / Ladekabel: € 600 - € 1.800 * 
E-Transporträder / E-Falträder: € 450 – 850* 
*(max. 50% der Anschaffungskosten) 
 

Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen ist möglich! 

 
 
 

Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 
Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 
03152/8575-500, www.lea.at. 
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Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 
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Die aktuellen Förderungen der Gemeinde Kirchberg 
finden sich auf unserer Homepage!
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Sa. 20. April
2024

Die Gemeinde Kirchberg an der Raab
nimmt auch heuer wieder am Frühjahrsputz
teil. Kommen Sie und helfen Sie mit!
Für alle Teilnehmer gibt es am Ende der 
Sammelaktion eine gemeinsame Jause im
Feuerwehrhaus Studenzen.

Oberdorf: Rüsthaus Oberdorf
Fladnitz:  Rüsthaus Fladnitz
Studenzen: Rüsthaus Studenzen
Kirchberg/Berndorf,
Wörth/Hof, Oberstorcha Müllsammelstelle Kirchberg
09:00 Uhr Treffpunkt in den Ortsteilen
09:15 Uhr Beginn der Sammlung
11:30 Uhr   gemütlicher Abschluss für alle 

Ortsteile im Feuerwehrhaus  
Studenzen. 

 Für das leibliche Wohl wird gesorgt



GEMEINDE MAGAZIN22

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landesprämierung 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2024 
Einzigartig „steirisch“, dunkelgrün, nach 
Nüssen duftend und intensiv im Geschmack 
– das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. gehört 
inzwischen zu den Weltspezialitäten. Nach-
dem sich das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. 
Ende der 1990er immer größerer Beliebtheit 
erfreute und über nationale Grenzen hinaus 
immer bekannter wurde, erschien es unum-
gänglich, bestimmte Qualitätskriterien zu 
definieren. Zu diesem Zwecke wurde 1999 
das Bildungsprojekt „Höherqualifizierung 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.“ ins Leben 
gerufen, um die zahlreichen Landwirtinnen 
und Landwirte entsprechend darauf auf-
merksam zu machen und zu schulen. Schon 
ein Jahr später konnten die ersten 114 Be-
triebe im Rahmen der Landesprämierung 

ausgezeichnet werden. 
2024 wird die Landesprä-
mierung für Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A. zum 
25. Mal durchgeführt und 
seit der ersten Prämierung 
ist die Teilnehmerzahl um das Fünffache 
gestiegen. Auch die Anzahl der jährlich prä-
mierten Betriebe ist um ein Vielfaches ge-
stiegen, was für eine nachweisbare Qualitäts-
steigerung unseres steirischen 
Leitproduktes steht.

Im Jahr 2024 wurden Elisa-
beth Bechter zum 15. Mal 
und Gottfried Clement zum 
20. Mal prämiert, beide aus 
Studenzen.
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EKIZ Kirchberg sucht eine Nachfolge!!!
Organisation nach deinen/euren Wünschen und 
Vorstellungen

Die Eltern-Kind-Treffen sind eine 
wertvolle Möglichkeit für Eltern 
und Kinder soziale Kontakte zu 
pflegen. Manchmal scheint der 
Alltag mit kleinen Kindern ein-

tönig und überfordernd. Sich 
mit jemandem unterhalten zu 

können, dem es gleich geht oder auch 
nur zu hören, dass viele die gleichen Sorgen haben, 
bringt schon große Erleichterung. Oft wurde schon 
herzhaft gelacht, manchmal ist es ganz ruhig und 
immer wieder wird angeregt getratscht. Für die Kin-
der selbst ist es enorm wichtig, ohne Zwang und 
prüfende Augen Erfahrungen im Umgang mit ande-
ren Kindern zu sammeln. Es gibt kein richtig oder 
falsch. Niemand bewertet. Alle sitzen im gleichen 
Boot.

Es liegt mir am Herzen, dass die Eltern-Kind-Tref-
fen weiter bestehen. Die Räumlichkeiten, die seitens 

der Gemeinde zur Verfügung gestellt werden, sind 
einfach perfekt. Es braucht nur eine, zwei oder meh-
rere Personen, die sich der Sache annehmen. Meine 
Kinder und ich haben ganz liebe Bekanntschaften 
gemacht und auch Freundschaften geschlossen. Das 
wünsch ich mir noch für viele Familien in unserer 
Gemeinde. Rosi Rainer 06644200185
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Bildung

In den Tagen vom 23. bis 25. Jänner erfolgte die Ein-
schreibung für das Krippen-, Kindergarten- und Hort-
jahr 2024/25. Viele interessierte Eltern besuchten diese 
Veranstaltung und wurden über die einzelnen Bereiche 
informiert und erhielten die Möglichkeit, ihr Kind für 
das kommende Betreuungsjahr 2024/25 (beginnend 
mit Schulbeginn- September 2024) voranzumelden. 
Alle bisher angemeldeten Kinder konnten aufgenom-
men werden.

Auch die Anmeldung für die Sommerbetreuung 2024 
wurde in derselben Zeit behandelt.

Durch den vermehrten Bedarf berufstätiger Eltern (wo-
chenweise Anmeldung und Abrechnung) wurde eine 
weitere Gruppe im Juli 2024 geöffnet.

Durch den aktuellen Zubau werden drei weitere Grup-
penräumlichkeiten geschaffen, die mit September 2024 
bezugsfertig sein werden. Auch innerhalb vom schon be-
stehenden Gebäude werden vielerorts Neuerungen vor-

genommen, um den Ablauf 
im Tagesgeschehen weiter 
zu optimieren. Im Detail: 
Ab Herbst 2024 stocken wir 
um eine weitere Krippen-
gruppe auf und somit wird 
es eine Halbtagskrippe von 
7:00 bis 13:00 Uhr, sowie 
eine Ganztageskrippe von 
7:00 bis 15:00 Uhr geben. 
Von derzeit fünf Kinder-
gartengruppen (zwei davon ganztags) stocken wir um 
eine weitere Kindergartengruppe ganztags auf, die auch 
schon vollbesetzt ist.

Im Moment wird eine Hortgruppe im Haus geführt 
und entsprechend den Anmeldungen um eine weitere 
Hortgruppe aufgestockt. Somit starten wir vollgelegt in 
das neue Betreuungsjahr 2024/25.

Auszug aus dem aktuel-
len Geschehen:
Am Rosenmontag kam 
der Kasperl zu den Kin-
dern in den Kindergar-
ten.
Kasperl präsentierte 
stolz seinen Bagger und 
erklärte, dass er für die 
bevorstehenden Bauar-
beiten schon gerüstet sei. 
Unser Herr Bgm. Hel-

mut Ofner erzählte in diesem Rahmen den Kindern, 
dass in den nächsten Tagen die Bauarbeiten beginnen 
und was nun konkret vor Ort geschehen wird.
Kasperl lud Bgm. Ofner auf einen Kaffee zu Großmut-
ter ein, um das Bauvorhaben noch genauer besprechen 
zu können. In der Zwischenzeit entführte die Hexe den 
Bagger.
Der Schrecken war anschließend groß und nur mit ei-
ner List und gutem Zureden vom Bürgermeister konnte 
der Kasperl seinen Bagger wieder von der Hexe zurück-
bekommen.
Somit ist das Bauvorhaben gesichert.
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Mit einem Lied von der Baustelle, ein Hit für die Kinder, 
wurde dieser Vormittag noch abgerundet.
„Auf geht’s, jetzt is wieder so weit
Auf geht`s, jetzt is Baustellenzeit
Wann der Bagger kummt, es geht 
so richtig rund
Dann is so weit
Wann da Laster brummt, und 
die Fuhre kummt
Dann is so weit
Wann der Bau-Kran mit seinem 
großen Arm 
Dann is so weit
Alle hoam - so a Freid- jetzt ist 
Baustellenzeit“

Überraschenderweise kamen am Faschingsdienstag nur 
Bauarbeiter in Krippe, Kindergarten und Hort und über-
nahmen die Betreuung der lustig verkleideten Kinder! 

Bei der Raiffeisenbank 
Mittlere Südoststeier-
mark bedanken wir uns 
herzlichst für die groß-
zügige Krapfen-Spende 
für alle Kinder und An-
gestellten.
Bedingt durch den Zubau und Umbau gibt es vieler-
orts Einschränkungen.
Wir bitten um Verständnis. Für die Kinder vor Ort 
ist das Baugeschehen ein einmaliges Erlebnis, Bagger, 

Betonmischer, Bohrer, Tieflader und Co. aus nächs-
ter Nähe beobachten zu können. Beim Spatenstich 
am Freitag, 8. März 2024 konnten alle Kinder aktiv 
teilnehmen und entsprechend ausgerüstet mit Bau-
helm, Warnweste, Bagger, Schaufel und Co. trugen 
wir unseren Baustellen HIT vor.

Save the Date: Am Samstag, den 12. Oktober 2024 
möchten wir unser 10-jähriges Bestehen und die Er-
öffnung des Zubaus feiern!
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Weitere Infos unter www.kirchbergvital.at | Anregungen, Wünsche und Beschwerden bitte an kontakt@kirchbergvital.at richten.

VO RT R AGS R E I H E 
GESUNDHEITSFAKTOREN

In der dreiteiligen Vortragsreihe besprechen Lebens- 
& Sozialberater:innen der Wirtschaftskammer 
Steiermark drei Themen, die für ein Leben in 
mentaler und körperlicher Gesundheit unentbehrlich 
sind: Bewegung, Ernährung und Psyche.

Teil 1 | Bewegung: Investment 
in Gesundheit und Mobilität

• Mag. Arne Öhlknecht
• Termin: Di, 9. April 2024 
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Gemeindesaal 
• Eintritt frei

Teil 2 | Ernährung: Treibstoff 
für ein gesundes Leben

• Mag. Karin Köberl
• Termin: Di, 23. April 2024 
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Gemeindesaal 
• Eintritt frei

Teil 3 | Psyche: Gamechanger 
bei Krisen und Konflikten

• Gabriele Kubik-Temel, MBA
• Termin: Di, 14. Mai 2024
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Gemeindesaal
• Eintritt frei

Unter der Website  
www.gleichbesser.at  
findest du weitere Informationen 
zur Lebens- und Sozialberatung. 

Die Schreibwerkstatt basiert auf dem Konzept der Wertfreiheit  
und schafft eine Umgebung, in der Gedanken aller Art von der 
 Seele aufs Papier fließen dürfen. Schau’ doch beim nächsten Mal in der 
ZONE vorbei und mach mit! Ganz egal, ob du ein langjähriger Schreibprofi 
bist oder gerade erst loslegst.

�  SA, 27. April & SA, 1. Juni, jeweils von 15 bis 18 Uhr 
      in der ZONE Kirchberg, € 40 / Person 
      bitte um Anmeldung unter: Heidi Rath 0699 140 93 531

Erlebe deinen Garten mit allen Sinnen! 
Bettina Stix lädt erneut zum offenen Austausch über 
verschiedene Gartenthemen. Im Fokus stehen ein 
biologisches, regionales und nachhaltiges Arbeiten 
im Jahreskreis sowie Tipps und Tricks für Anbau, 
Ernte und Verarbeitung.

Workshop-Thema am 22. April 2024:

Die optimale Mischkultur im Garten –  
Pflanzerl und Samentausch

• Uhrzeit: 16:30 - 19:00 Uhr 
• Kosten: € 35 pro Einheit
• Ort: ZONE Kirchberg
• Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
• Kontakt: 0664 73749075
• Anmeldung: Online

Workshop-Thema am 17. Juni 2024: 

Der Garten im Frühsommer –  
Gartenführung in Bettinas Garten

• Uhrzeit: 16:30 - 19:00 Uhr
• Kosten: € 35 pro Einheit
• Ort: Hof 87, 8324 Kirchberg
• Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
• Kontakt: 0664 73749075
• Anmeldung: Online

Vital in den 
  Frühling

Hast du Lust, das Ferienprogramm 2024  
mitzugestalten? Dann sei dabei und  
registriere dein Event! 

Teile deinen Beruf, deine Expertise, deine Sportart 
oder deine Leidenschaft für ein bestimmtes Thema 
mit der Sommervital-Community oder stelle deinen 
Betrieb oder Verein einer neuen Generation vor. Wir 
freuen uns auf viele bunte Workshops, Bewegungs-
angebote, kreative Aktivitäten und Natur-Erlebnisse - 
Veranstaltungen aller Art sind willkommen! 

Registriere deine Veranstaltung ganz einfach auf 
unserer Website - dort findest du Antworten auf sämt-
liche Fragen und das Online-Formular führt dich ruck-
zuck durch den Registrierungs-Prozess. 

www.kirchbergvital.at/sommervital-registrierung

Wir bedanken uns bei all jenen, die das Sommervital 
Ferienprogramm in den vergangenen Jahren mit so 
viel Herz und Einsatz unterstützt haben und freuen 
uns darauf, den Kirchberger Sommer auch dieses 
Jahr wieder mit Gemeinschaft, Miteinander und jeder 
Menge Leben zu füllen. 

VORT R AGSAB END  
S C H M E R Z  &  B EC K E N B O D E N
Am 15. Jänner 2024 luden die Physiotherapeuten 
Philipp Fuchs und Therese Fröhlich vom Gesund-
heitszentrum Fraiss in den großen Gemeindesaal, 
um über die Themen Schmerz und Beckenboden 

zu informieren. Unsere Reportage mit 
wissenswerten Fakten und Infos zum 
Vortragsabend ist auf dem  

Kirchbergvital Blog zu finden: 

� www.kirchbergvital.at/blog/ 
vortragsabend-mit-philipp-und-therese

WO R KS H O P R E I H E 
GARTENG LÜ CK

ZWEI KIRCHBERGVITAL-PIONIERE 
N E H M E N  A B S C H I E D

Wenn Herzblut sich mit einem Schuss Idealismus 
vermischt, kann Großes entstehen: Dr. Peter Gungl 
und Mag. Josef Mundigler sind Wegbereiter des 
Kirchbergvital-Projektes von Anfang an und geben 
das Staffelholz der Idee nun weiter.

Als Hausarzt war Dr. Peter Gungl stets 
nah an den  Menschen der Gemeinde 
und konnte seine Vorträge auf gefragte 
Alltagsthemen abstimmen. Wir schätzen 
seine diplomatischen Fähigkeiten, Dinge 

aus mehreren Blickwinkeln betrachten 
zu können. Seine Bodenständigkeit gab 

schwierigen Gesundheitsfragen oft eine Erdung, 
nahm Ängste und brach Tabus auf.

Der leidenschaftliche Waldpädagoge  
Mag. Josef Mundigler ergänzte das 
redaktionelle Fundament des Projektes mit 
enormen Wissen und einem riesen Netzwerk, 
das uns oft den Blick über den Tellerrand 
hinaus ermöglichte. Der Visionär gilt als Triebmotor 
für neue Ideen, und erinnert uns kontinuierlich daran, 
wie wichtig ein wertschätzendes Miteinander für das 
Gelingen guter Beziehungs- und Projektarbeit ist. 

Danke, dass ihre eure Fähigkeiten mit der 
Allgemeinheit geteilt habt. Für euer solidarisches  
Tun, Handeln und Wirken wollen wir euch ein  
GROßES DANKE aussprechen. Gleichzeitig 
möchten wir auch den Aufruf an neue Visionäre 
aussenden: Hast du Lust deine Leidenschaft mit 
uns zu teilen? Dann freuen wir uns, wenn du ein 
Teil des Kirchbergvital-Teams wirst!

Bei Interesse Email an kontakt@kirchbergvital.at  
oder bei Eva Friesenbichler (0664) 530 23 88 melden.

  Turnen  
am Kirchpark
Anfang  Mai  verwandelt  sich der Kirchpark  
einmal wöchentlich wieder in den größten  
Outdoor-Turnsaal der Gemeinde.  
Schnapp dir also deine Matte, rein in die  
Turnschuhe und ab auf den Kirchpark!  

�  Turnen mit Beatrix Krusch & Lisa Mandl 
      Start: Mi, 8. Mai | Kirchpark | 19 Uhr

Bitte um Vorabanmeldung online.  
Bei Schlechtwetter findet das Turnen  
im Turnsaal der Volksschule statt.

Wir danken unserem Sponsor  für die wertvolle Unterstützung:
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Weitere Infos unter www.kirchbergvital.at | Anregungen, Wünsche und Beschwerden bitte an kontakt@kirchbergvital.at richten.

VO RT R AGS R E I H E 
GESUNDHEITSFAKTOR EN

In der dreiteiligen Vortragsreihe besprechen Lebens- 
& Sozialberater:innen der Wirtschaftskammer 
Steiermark drei Themen, die für ein Leben in 
mentaler und körperlicher Gesundheit unentbehrlich 
sind: Bewegung, Ernährung und Psyche.

Teil 1 | Bewegung: Investment 
in Gesundheit und Mobilität

• Mag. Arne Öhlknecht
• Termin: Di, 9. April 2024 
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Gemeindesaal 
• Eintritt frei

Teil 2 | Ernährung: Treibstoff 
für ein gesundes Leben

• Mag. Karin Köberl
• Termin: Di, 23. April 2024 
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Gemeindesaal 
• Eintritt frei

Teil 3 | Psyche: Gamechanger 
bei Krisen und Konflikten

• Gabriele Kubik-Temel, MBA
• Termin: Di, 14. Mai 2024
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Gemeindesaal
• Eintritt frei

Unter der Website  
www.gleichbesser.at  
findest du weitere Informationen 
zur Lebens- und Sozialberatung. 

Die Schreibwerkstatt basiert auf dem Konzept der Wertfreiheit  
und schafft eine Umgebung, in der Gedanken aller Art von der 
 Seele aufs Papier fließen dürfen. Schau’ doch beim nächsten Mal in der 
ZONE vorbei und mach mit! Ganz egal, ob du ein langjähriger Schreibprofi 
bist oder gerade erst loslegst.

�  SA, 27. April & SA, 1. Juni, jeweils von 15 bis 18 Uhr 
      in der ZONE Kirchberg, € 40 / Person 
      bitte um Anmeldung unter: Heidi Rath 0699 140 93 531

Erlebe deinen Garten mit allen Sinnen! 
Bettina Stix lädt erneut zum offenen Austausch über 
verschiedene Gartenthemen. Im Fokus stehen ein 
biologisches, regionales und nachhaltiges Arbeiten 
im Jahreskreis sowie Tipps und Tricks für Anbau, 
Ernte und Verarbeitung.

Workshop-Thema am 22. April 2024:

Die optimale Mischkultur im Garten –  
Pflanzerl und Samentausch

• Uhrzeit: 16:30 - 19:00 Uhr 
• Kosten: € 35 pro Einheit
• Ort: ZONE Kirchberg
• Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
• Kontakt: 0664 73749075
• Anmeldung: Online

Workshop-Thema am 17. Juni 2024: 

Der Garten im Frühsommer –  
Gartenführung in Bettinas Garten

• Uhrzeit: 16:30 - 19:00 Uhr
• Kosten: € 35 pro Einheit
• Ort: Hof 87, 8324 Kirchberg
• Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
• Kontakt: 0664 73749075
• Anmeldung: Online
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Volksschule 
Kirchberg an der Raab
Experimentierreihe: Optik / 
Licht und Farben
Im Rahmen des Sachun-
terrichtes werden die 
Schüler:innen auch mit 
naturwissenschaftlichen 
Themen konfrontiert. 
Kürzlich war es wieder 
so weit, für die Dauer 
von drei Wochen wurden 
“Farben, Optik und Licht“ näher unter die Lupe ge-
nommen. Komplexe Sachverhalte wurden spielerisch an 
die Schüler:innen herangetragen und somit der Grund-
stein für wissenschaftliches Verständnis gelegt.

Antenne Steiermark 4a / 4b
Wie kann ich Repor-
ter:in oder Radiomo-
derator:in werden, wie 
sieht der Alltag in diesen 
Berufen aus? Um das 
herauszufinden, waren 
die Kinder der 4a und 
4b Klasse unserer Volksschule zu Gast bei der „Klei-

nen Zeitung“ und beim Radiosender „Antenne Steier-
mark“. Die Kinder durften bei Antenne Steiermark auf 
Sendung gehen, einige der Berichte wurden auch über-
tragen. Den Kindern wurde erklärt, wie man mit Hilfe 
der neuen Medien Fake News von wahren Nachrichten 
unterscheiden kann. Der Tag bei der „Antenne Steier-
mark“ und der „Kleinen Zeitung“ hat allen großen Spaß 
gemacht.

Gemeinsames Frühstück
Mit einem wohlverdienten Früh-
stück starteten die 3. Klassen den 
letzten Schultag im 1. Semester. 

Bevor die Schüler:innen ihre 
Schulnachricht bekamen, stärkten 
sie sich mit Gebäck, Marmelade, 
Gemüse und Obst. Dabei ließen 
sie ihr erstes Semester Revue passie-
ren und unterhielten sich gut. Die 
Lehrpersonen sind sehr stolz auf die von den Schüler:in-
nen erbrachten Leistungen.
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Kreativer Lesemonat in 
den 4. Klassen
Die Lesefreude stei-
gern. Die Lesekom-
petenz erweitern. 

In unserer neu-
en, umfangreichen 
Schulbücherei, dem 
„Lesenest“, durf-
ten und dürfen die 
Kinder alles erleben, was mit dem Thema Lesen zu-
sammenhängt. Texte vorgelesen bekommen, zuhören, 
ruhig werden, selber lesen, liegend lesen, im Zelt lesen, 
in einer angenehmen Atmosphäre lesen, im Chor le-
sen, gemeinsam etwas vorlesen, Gelesenes umsetzen in 
Handlungen.

All das steigert nicht nur die Lesekompetenz, es vergrö-
ßert auch die Freude am Lesen.

Für alle hier genannten Dinge hatten die Kinder der 
vierten Klassen in diesem Monat besonders viel Zeit, 
denn der Dezember wurde von den beiden Klassen zum 
Lesemonat auserkoren. Passend zum Motto „Lesen ist 
Abenteuer im Kopf“ konnten die Viertklässler selbst ei-
nige Abenteuer im „Lesenest“ erleben.

Wir erkunden unsere Gemeinde (3a, 3b) 
Die dritten Klassen haben kürz-
lich die Gemeinde erkundet. 
Josef Neubauer hat die Kinder 
und ihre Lehrerinnen durch 
Kirchberg geführt und dabei 
auch einen Ausflug in die Ge-

schichte gemacht und gezeigt, wie Dinge früher einmal 
waren. Bei der Besichtigung des Gemeindeamts wurde 
dem Bürgermeister Helmut Ofner ein Besuch abgestat-
tet. 

Die Schülerinnen und Schüler haben das Kartenlesen 
und die Himmelsrichtungen Norden, Süden, Osten und 
Westen gelernt. Danach haben sie Ortsbilder gebaut. 

Das hat ihnen große Freude gemacht, und alle hatten 
viel Spaß.

(Text von Larissa Knittelfelder und Sophie Windisch)

Projekte: „Die Nein-Tonne“ 
und „Mein Körper gehört 
mir“
Unterstützt vom 
Elternverein der 
Volksschule Kirch-
berg an der Raab 
sowie vom Kiwa-
nis Club, Feldbach 
wurde ein thea-
terpädagogisches 
Präventionsprogramm angeboten. Den Kindern der 
ersten und zweiten Klassen wurden mit Hilfe der „gro-
ßen Nein-Tonne“ ihre Gefühle bewusst gemacht, und 
sie lernten, diese selbstbestimmt zu vertreten. Der Un-
terschied zwischen den verschiedenen Gefühlen wurde 
herausgearbeitet, denn dort, wo es um das Recht auf kör-
perliche Selbstbestimmung geht und wenn dieses verletzt 
wird, sollte das Nein-Gefühl wie eine Alarmglocke schril-
len. Die dritte und die vierte Schulstufe wurden mit der 
Thematik des Missbrauchs konfrontiert. Ziel ist es, die 
Kinder in ihrem Wissen zu stärken, dass ihr Körper ihr 
persönliches Eigentum ist. Er gehört ihnen und nur sie 
wissen, wie ihr Körper fühlt. 
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Blockpraktikum an der VS Kirchberg
Mein Name ist Teresa Robisch, und ich studiere Volks-
schullehramt im 7. Semester an der PPH Augustinum. 
Vom 20. November bis zum 7. Dezember absolvier-
te ich ein geblocktes Praktikum an der Volksschule in 
Kirchberg. Ich begleitete die 1a Klasse unter der Klas-
senleitung von Frau Daniela Liebmann. Ich konnte 
im Schulalltag viele neue Erfahrungen sammeln und 
gestaltete mehrere Un-
terrichtseinheiten. Zum 
Beispiel lernten wir ge-
meinsam neue Buchsta-
ben und Zahlen kennen, 
wir sangen winterliche 
Lieder, trugen dem Ni-
kolaus ein Gedicht vor 
und erfuhren Neues im 
Sachunterricht. An ei-
nem Themenvormittag 
zum Advent banden wir 
zusammen einen Ad-
ventkranz, die Kinder 
verzierten mit einigen 
Eltern leckere Kekse und 
gestalteten künstlerische 

Bilder für die Klasse. Das dreiwöchige Praktikum in der 
1a Klasse der Volksschule war für mich eine besonders 
lehrreiche, tolle und lustige Zeit. Ich bedanke mich bei 
den Kindern, bei den Lehrerinnen und Lehrern der 
Volksschule und besonders bei Frau Daniela Liebmann 
und bei Frau Direktorin Petra Hackl für diese schöne 
Erfahrung!

Elternverein VS Kirchberg/Raab Frühlings Flohmarkt
Über 50 Aussteller:innen durf-
ten wir heuer in der ausgebuch-
ten Veranstaltungshalle Kirch-
berg begrüßen. Diese wurden 
von ganz vielen Familien be-
sucht, welche das eine oder 
andere Schnäppchen ergattern 
konnten. Wir freuen uns sehr, 
dass wir damit aktiv den Second Hand-Gedanken le-
ben, vielen Kleidungsstücken und Spielsachen ein zwei-
tes Leben und unseren Kunden einwandfreie Ware zu 
günstigen Preisen vermitteln können. Auch an unserem 
Buffet konnten sich unsere Besucher:innen mit regiona-
len Säften in Glasflaschen, Kaffee und Verpackungsfrei-
em Kuchen sowie Snacks und Obst stärken. 

Schön, das so viele Kirchberger:innen mit uns diesen 
Weg gehen!

Und wenn sich nun jemand schon für den nächsten 
Termin vorbereiten und auch dabei sein möchte, gleich 
vormerken:  Herbstflohmarkt am SA 9.11.2024 in 
Kirchberg

TEAM EV VS Kirchberg

Marianne Rath
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Musikmittelschule 
Kirchberg an der Raab
Exkursion der 4c-Klasse ins 
Bezirksgericht Feldbach
Stichwort Strafmündigkeit ab 14: Um praxisnah etwas 
über das österreichische Justizsystem zu lernen, besuchte 
die heurige 4C-Klasse der Musikmittelschule Kirchberg 
an der Raab das Bezirksgericht Feldbach. Mehr als fünf 
Stunden mit Pause wohnten die Jugendlichen einem 
Prozesstag im Zuhörer*innenbereich des Gerichtssaals 
bei. Verhandelt wurden in dieser Zeit sieben Fälle, die 
die Schülerinnen und Schüler aufmerksam und interes-
siert mitverfolgten. Die Tatbestände reichten von Sach-
beschädigung über Diebstahl bis hin zu Verkehrsunfäl-
len mit schweren Folgen, unter anderem aufgrund von 
Alkoholisierung oder Sekundenschlaf. Zwischen den 
einzelnen Fallverhandlungen erklärte Bezirksrichterin 
Mag.a Schwarz den Jugendlichen die Urteilsfindung, 
beantwortete Fragen und tauschte sich interessiert mit 
ihnen über ihre Meinungen sowie erhaltenen Eindrücke 
aus. 
Der Postenkommandant der Polizeiinspektion Kirch-
berg an der Raab, Roman Kienreich, hatte sich im 
Vorfeld um die Kontaktaufnahme mit dem Gericht be-
müht und begleitet gemeinsam mit zwei Lehrpersonen 
die Schülerinnen und Schüler. Wieder zurück in der 
Schule wurde der erlebte Prozesstag im Unterrichtsfach 
Persönlichkeitsbildung nachbesprochen. Aufgrund der 
positiven Rückmeldungen sowie des entstandenen blei-
benden Eindrucks seitens der Schülerinnen und Schüler 
sind bereits weitere Besuche am Bezirksgericht mit an-
deren Klassen geplant.

Polizei-Workshop für die 
1.Klassen der Musikmittel-
schule Kirchberg
Damit das Internet insbesondere für Kinder weniger Fluch 
als Segen bedeutet, organisierte die MS Kirchberg für alle 
Schülerinnen und Schüler der gesamten ersten Klassen je-
weils einen dreistündigen Workshop zum Thema Internet-
sicherheit. Der Postenkommandant der Polizeiinspektion 
Kirchberg an der Raab, Roman Kienreich, entsandte hier-
für zwei Polizisten, die mit der Thematik bestens vertraut 
sind und dienstlich gegen Internetkriminalität vorgehen. 
Durch diese Aufklärung aus erster Hand soll verhindert 
werden, dass Kinder im Internet zu Opfern oder auch zu 
Tätern werden – aus Unwissenheit oder Unvorsichtigkeit. 

Im Rahmen des Polizei-Workshops wurden den Kindern 
die Folgen ihres digitalen Handelns aufgezeigt und anhand 
von realen Internet-Kriminalfällen veranschaulicht und er-
klärt. Ziel dabei war es nicht, zu belehren oder Angst zu 
verbreiten. Vielmehr ging es darum, den Kindern die nicht 
immer eindeutigen Gefahren des Internets bewusst zu ma-
chen, Erfahrungen zu teilen und ihnen Wissen sowie Tipps 
mit auf den Weg zu geben, um in Zukunft das Internet 
sicherer sowie straffrei nutzen zu können.

Musikmittelschule Kirch-
berg erneut Meistersinger
Wie schon auch in den letzten Jahren darf sich die MMS 
Kirchberg wieder als „Meistersinger“ bezeichnen. Das 
Gütesiegel, das vom Landesschulrat und vom Steirischen 
Chorverband initiiert wird, zeichnet besonders „sing-freu-
dige“ Schulen aus, in denen auf chorische Qualität und 
gute Rahmenbedingungen für die regelmäßige und kon-
tinuierlich aufbauende Chorarbeit geachtet wird.

Poesieautomat
Am Freitag, dem 01.12.2023, durften Schüler:innen 
der 4A-Klasse der MS Kirchberg ihre selbstgeschriebe-
nen Kreativ-Texte beim Benefizkonzert der Zone Kirch-
berg präsentieren. Das „Klassik Klavierkonzert“ fand bei 
der Firma Prödl und zugunsten der Ukraine statt. 

Die Texte der Schüler:innen befassten sich mit den The-
men „Weihnachten“ und „Traum“. Durch den Impuls 
der Schreibwerkstatt, von Frau Rath angeleitet, entstand 
bereits im vergangenen Schuljahr die Idee, den Poesie-
automaten vor der Ortsbibliothek wieder mit Texten zu 
befüllen. Daher verfassten Schüler:innen der 4. Klassen 
Texte zum Thema „Traum und Fantasy“. Es entstand 
eine bunte Mischung, von der Ballade, über eine Ge-
schichte bis hin zum inneren Monolog.

Agnes Dontschev 
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MINT-Woche – Meilensteine der Wissenschaft und Technik 
In der Woche vor 
den Semesterferien 
machten sich un-
sere Schülerinnen 
und Schüler wieder 
auf die Reise in die 
Welt der Mathe-
matik, Informatik, 
Naturwissenschaft 
und Technik (kurz: 
MINT). Dieses Jahr 
lag der Fokus auf 
ausgewählten Mei-
lensteinen der Wis-
senschaft und der 
Technik. In zahlreichen Workshops konnten die Schü-
lerinnen und Schüler unter anderem die DNA oder den 
medizinischen Meilenstein der Impfung erforschen. 
Im Chemieworkshop wurden selbstständig Kunststoffe 
hergestellt und der Weg zum perfekten Werkstoff be-
trachtet. Historische Aspekte thematisierte der Work-
shop zur industriellen Revolution sowie jener zur Phy-
sik der Dampfmaschine. Aber auch die Entwicklung 
der Schrift und des Buchdrucks sowie die Geschichte 

des Computers wurden zum Thema gemacht. Zusätz-
lich zu den ebenfalls angebotenen Mathematik-Work-
shops erhielten die Schülerinnen und Schüler Einblicke 
in den großen Bereich der Elektronik. Bei den Work-
shops konnten die Schülerinnen und Schüler vor allem 
in Form von Experimenten praktisch arbeiten und die 
Methode des forschenden Lernens umsetzen. Weitere 
Praxisbezüge wurden speziell für die 3. Klassen durch 
Workshops im Fach Berufsorientierung hergestellt.

Christopher Suppan

T.I.M.E. – Die Zeitreise – Es ist wieder Musicalzeit in der 
MS Kirchberg
Die Songs werden geprobt, die Tänze fleißig einstudiert 
und die Kostüme hängen schon bereit. Die 2a-Klasse, 
unter der Leitung von Hans Unterweger, freuen sich 
schon riesig auf die bevorstehende Musicalwoche von 
9. – 12. April 2024. 

„T.I.M.E. – Die Zeitreise“ lautet der Titel der neuesten 
Musicalproduktion.

In der Zukunft wird ein Komponist wegen eines Plagiats 
verhaftet. Seine Neffen reisen mit einer Zeitmaschine in 
die Vergangenheit und versuchen Beweise in verschie-
denen Epochen zu finden, um den Onkel zu retten. Auf 
ihrer Reise treffen sie auf interessante Menschen und 
tauchen tief in die Musikgeschichte ein. Gelingt es den 
Neffen ihren Onkel zu befreien? Schaffen sie es rechtzei-
tig zurück? Es bleibt spannend.

Unterstützt wird die 2a-Klasse vom Chor der 1ad-Klas-
se unter der Leitung von Anna Holler.

Musik, Text und Regie: Hans Unterweger

Vorstellungen: 
Di, 9. April 2024 | 8:30 Uhr und 10:00 Uhr
Mi, 10. April 2024 | 8:30 Uhr und 10:00 Uhr
Do, 11. April 2024 | 9:00 Uhr und 17:00 Uhr 

Fr, 12. April 2024 | 9:00 Uhr und 19:00 Uhr

Weiterer Termin: 
Fr. 21.6.2024, 19:00 Uhr - Schlusskonzert der 4a,  
Leitung Agnes Dontschev
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Schikurs der 2. Klassen am Loser
Rund 56 Schülerinnen und Schüler der 2.Klassen 
fuhren von 18. bis 22. Dezember auf Schikurs ins 
Ausseerland. Untergebracht war die große Gruppe 
im JUFA Hotel Altaussee. Das Quartier mitten in 
den Bergen und direkt an der Piste bietet ein traum-
haftes Bergpanorama und viele tolle Möglichkeiten, 
die Wintersportwoche voll auszukosten. Die Abend-
gestaltungen, ob im Schnee oder mit lustigen Spie-

len, haben noch mehr zur guten Laune beigetragen. 
An den begeisterten Gesichtern sieht man, wie viel 
Spaß so eine gemeinsame Woche im Schnee macht.

Theaterausflug nach Graz 
Die Theatergruppe der MS Kirchberg war am 10. Jän-
ner für einen ganzen Schultag in Graz, besuchte das 
Theater am Ortweinplatz und schaute sich das Stück 
„Wutschweiger“ an. Im Rahmen einer Stückeinführung 
beschäftigte sie sich mit dem Thema Armut, welches 

eine wichtige Rolle in „Wutschweiger“ spielt.  

Nach der Vorstellung hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, den jungen Schauspielern und 
dem Regisseur Fragen zu stellen und durften selbst et-
was Bühnenluft schnuppern.
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Die ZONE im Frühling 24
Das Team der ZONE Kirchberg hat auch für diesen 
Frühling ein buntes und interessantes Programm für 
unterschiedliche Alters- und Interessensgruppen gestal-
tet – da ist für jeden was dabei: Abendveranstaltungen, 
Workshops und Ausstellungen.

Das Programm startete Ende Februar mit einem „Lau-
ten Denken“ von Dr. Peter Gungl, Prof. Leopold Neu-
hold und Richter Dr. Thomas Priebsch über das „Das 
Richtige tun – Ideen der Gerechtigkeit“ im Privaten 
und Öffentlichen. 

Die Highlights im 
März waren der 
Filmabend über 
die österreichische 
Kochweltmeisterin 
Agnes Karrasch am 
Weltfrauentag und 
das Brasskonzert der 
fantastischen Bläser-
gruppe Blechreiz am 24. März in der Sporthalle der 
Schulen. Da gilt unser Dank der Vorgruppe Jagamusi 
und vor allem dem Musikverein Kirchberg für die Ab-
wicklung der Veranstaltung. 

Bitte vormerken und informieren: 
Im April kommen Klassikfreunde auf 
ihre Rechnung, wenn die Oper Graz 
mit ihrem Opernpucherl und dem 
Berggeist vom Schöckl in der ZONE 
Station macht. Mit einem Konzert 
der Singer-Songwriterin Brosie, ei-
nem offenen Singen und dem Kaba-
rettabend mit Elli Bauer klingt der 
ZONE Frühling im Mai und Juni 
wieder aus. Neben diesen Events gibt 
es Workshops für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, eine Ausstel-
lung von Stefan und Gerti Maitz 
sowie eine Präsentation von Fotos, 
die im Rahmen eines Workshops 
entstanden sind. Informationen zu 
allen Veranstaltungen finden Sie im 
Infobüchlein des Vereins ZONE und 
wie immer im Internet unter www.
zone-kirchberg.at. Wir bitten weiter-
hin um Onlineregistrierungen, vor 
allem aber um eine rege Teilnahme.
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Historischer Verein
Fackelwanderung und Kirchenführung beim Landeskundlichen Kurs

In der klirrenden Kälte einer sternenklaren Dezem-
bernacht fanden sich zahlreiche HörerInnen des 
vom Historischen Verein für Steiermark in Koope-
ration mit dem Historischen Verein für das Kirch-
berger Ländchen durchgeführten Landeskundlichen 
Kurses bei den Kirchberger Teichen zu einer Fackel-
wanderung ein.

Vereinsobmann Prof. Dr. Johann Köhldorfer und 
Teichwirt Hubertus Rothermann spannten in der 
Betrachtung der Kirchberger Teichwirtschaft, die 
heute noch einen wesentlichen Bestandteil der loka-
len Identität ausmacht, den geschichtlichen Bogen 
von den beiden natürlich entstandenen keltischen 
Dünateichen über die mehr als 20 Teiche umfassen-
de Kirchberger, Reither und Saazer Teichwirtschaft 
zur Zeit der Grafen Heister und Grafen Katzianer 
im 18. Jahrhundert über deren Trockenlegung durch 
die Liechtensteiner um 1830 bis zur Wiederbespan-
nung der heute wieder bestehenden Teiche durch 
Alois und Josefine Lenz um 1910 und die moderne 
Teichwirtschaft durch die Familie Rothermann un-
serer Tage.

Kursleiter Dr. Alois Ruhri wies darauf hin, dass in 
den Ausführungen die deutliche Umsetzung der im 

Hochbarock Einzug haltenden Prinzipien des Mer-
kantilismus durch Sigbert Graf Heister in Kirchberg 
besonders klar zutage traten. Den Abschluss bildete 
eine von Hubertus Rothermann geführte vorweih-
nachtliche Fackelwanderung durch die verschneite 
Teichlandschaft.

Kursteilnehmerin Mag. Helga Forstner, Kunsthisto-
rikerin des Universalmuseums Joanneum, führte am 
letzten Kursabend durch die Pfarrkirche von Kirch-
berg. Ihre fachkundige und interessante Analyse 
des Kircheninterieurs in seiner stilistischen Vielfalt, 
von den Anfängen in der Romanik über die Spät-
gotik und den Hochbarock bis herauf in die Zeit 
des Klassizismus, ließ selbst Pfarrer Mag. Bernhard 
Preiß und andere versierte Kenner unserer Pfarrkir-
che staunen.

Für den zehnteiligen Landeskundlichen Kurs von 
November bis Feber im Gemeindesaal gab es 51 Fix- 
und 8 Gäste-Anmeldungen, etliche davon auch aus 
den Bezirken Graz, Graz-Umgebung und aus der 
Weststeiermark. Das ist Steiermark-Rekord! 18 der 
ordentlichen HörerInnen haben sich zur Abschluss-
prüfung für die Erlangung der Wartinger-Medaille 
angemeldet. Die Prüfungen finden im April statt.

Winterliche Fackelwanderung bei den Kirchberger Teichen. Kirchenführung am letzten Kursabend.

An insgesamt zehn Kursabenden wurde im Gemeindesaal die 
steirische Geschichte gebüffelt.
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         Feuerwehrabschnitt
           Kirchberg an der Raab

Jahreshauptversammlungen
Mit Anfang des Jahres sind 
auch die Jahreshauptver-
sammlungen der Feuer-
wehren des Abschnittes 
5 im Gange. Sämtliche 
Mitglieder der einzelnen 
Freiwilligen Feuerwehren 
treffen sich demnach im 
Beisitz des Bürgermeisters bzw. einer Vertretung sowie 
des Bereichskommandanten OBR Matzhold oder des 
Stellvertreters BR Weixler-Suppan und dem Abschnitts-
kommandanten ABI Manfred Lebler, um das vergange-
ne Feuerwehrjahr Revue passieren zu lassen. Die geleis-
teten Stunden der Feuerwehrler*innen im vergangenen 
Jahr sind beachtlich und beziehen sich vor allem auf das 
Katastrophenereignis rund um den 4. August, aber auch 
auf die vielen Vorbereitungs- und Übungsstunden, um 
sämtliche Kamerad*innen für den Ernstfall bestens vor-
zubereiten. 

Nachdem diese Leistungsbereitschaft der Einzelnen wert-
geschätzt wurde, konnten auch noch einzelne Kame-
rad*innen durch Auszeichnungen, aber auch Beförderun-
gen geehrt werden. 

Die Kommandant*innen und Kommandant*innen-Stell-
vertreter blicken positiv ins neue Jahr und freuen sich auf 
Herausforderungen wie beispielsweise die Teilnahme an 
der Atemschutzleistungsprüfung in Kirchbach, den Ab-
schnittsnassbewerb oder die Qualifikation für den Bun-
desbewerb in Vorarlberg durch die Freiwilligen Feuer-
wehren Eichkögl & Fladnitz. 

Bericht: Anna Tappauf, FF Oberdorf 

Schlachtschmaus der 
FF Oberdorf
Am 4. Februar fand zum zweiten Mal ein herzhafter und 
geselliger Frühschoppen mit Schlachtschmaus der Frei-
willigen Feuerwehr Oberdorf am Hochegg statt. Dieser 
Schlachtschmaus lockte zahlreiche Besucher*innen der 
Gemeinde an. Bereits beim Betreten der Oberdorfer 
Festhalle wurden die Gäste von einem verlockenden Duft 
nach deftigen Speisen empfangen und die Vorfreude auf 
das kulinarische Angebot wurde geweckt. Die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr hatten mit viel Engagement 

Sänitätsleistungsprüfung
Am 17. Februar nahmen der Sanitätstrupp Oberdorf/
Tiefernitz sowie die Sanitätstrupps der FF Kirchberg 
und der FF Petersdorf II an der Sanitätsleistungsprü-
fung im Bereich Fürstenfeld teil. 

Mit Bravour bestanden alle Trupps ihre Abzeichen in 
Bronze, Silber bzw. Gold. 

Wir gratulieren den Teilnehmer*innen und bedanken 
uns für die Vorbereitung durch die Ortssanitätsbeauf-
tragten der einzelnen Feuerwehren und der Abschnitts-
sanitätsbaufragten Fr. Neuhold mit Unterstützung 
durch Hr. Windisch.

Bericht: Anna Tappauf, FF Oberdorf 

und Liebe zum Detail ein Menü zusammengestellt, wel-
ches keine Wünsche offenließ und neben traditionellen, 
hausgemachten Breinwürsten (durch die Familie Schabl 
in Oberdorf ) auch eine Vielzahl an Beilagen und haus-
gemachten Köstlichkeiten anbot. Neben diesen Köstlich-
keiten der Küche kamen aber auch Unterhaltung und 
Spaß nicht zu kurz. Die Organisator*innen der Veranstal-
tung können auf ein gelungenes Frühschoppen zurück-
blicken und bedanken sich bei der Bevölkerung für die 
Teilnahme und das gesellige Beisammensein. 

Bericht: Anna Tappauf, FF Oberdorf
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8-Stündiger Erste-Hilfe-Kurs
Am 17. Februar fand in Kirchberg der achtstündige 
Erste-Hilfe-Kurs statt. 

Nachdem es sich bei den meisten Unfällen um 
Freizeitunfälle handelt, wurden für diesen Auffri-
schungskurs Themen aus dem Alltag gewählt. Da-
bei wurden die unterschiedlichen Verletzungen 
und Symptome zuerst theoretisch besprochen und 
im Anschluss praktisch beübt. Hierbei ist es nicht 
nur wichtig, dass die Erste Hilfe richtig durchge-
führt wird, sondern vor allem, dass geholfen wird. 
Im Zweifelsfall ist Hilfe in der Umgebung anfor-
dern bzw. der Notruf (144 für die Rettung, 122 für 
die Feuerwehr oder 112 für den Euro-Notruf ) zu 
wählen. Es wurde der Fall einer bewusstlosen Per-
son angenommen, wo auch Atemstillstand festge-
stellt wurde. Dahingehend wurde die Reanimierung 
mittels Mund-zu-Mund-Beatmung und Herz-Kreis-
lauf-Druckmassage beübt. Anschließend wurde die-

se auch unterstützend mit dem Defibrillator an der 
Übungspuppe durchgeführt.

Wir bedanken uns bei Hr. Windisch für die Abhal-
tung des Kurses und bei Kerstin Neuhold der FF 
Fladnitz für die Organisation. Bericht: Sabine Ruh-
dorfer, FF Fladnitz 

Rotkreuz-Ortsstelle Kirchberg/R.

Ortsversammlung inkl. Neuwahl beim 
Roten Kreuz Kirchberg an der Raab
Am 16. März 
fand die Orts-
s t e l l e n v e r -
s a m m l u n g 

beim Roten Kreuz Kirchberg an der Raab inkl. Neu-
wahl statt. Im Zuge der Ortsstellenversammlung wur-
de auf ein einsatzreiches Jahr 2023 zurückgeblickt, 
insgesamt wurden wir von der Ortsstelle Kirchberg 
mit den beiden Fahrzeugen zu 
3.858 Einsätzen gerufen und 
legten dabei 155.922 Kilome-
ter zurück. Ein großes Danke 
geht hierbei an alle freiwilligen 
und beruflichen Mitarbeiter, 
ohne deren Engagement wir 
ein solches Einsatzaufkommen 
nicht abdecken könnten.

Ortsstellenleiter Markus Eck-
hard übergibt die Ortsstelle 
nach zehnjähriger Amtszeit an 
Clara Bacher und Ihr 6-köpfi-
ges Team. 

(v.l.n.r. Ost-
LtStv Johann 
Windisch, Ost-
Lt Clara Ba-
cher und Ost-

LtStv Simon Hohensinner)

Die Ortsstelle bedankt sich bei allen scheidenden 
Funktionären für das teilweise Jahrzehnte lange En-
gagement im Ausschuss.

Bist du bereit zu helfen? Melde dich jetzt in Kirch-
berg an der Raab: freiwillig@st.roteskreuz.at, 
0800 222 144
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Am 27.04.2024 wird Kirchberg a. d. Raab wohl der 
sicherste Ort des gesamten Bezirkes sein, wenn der dies-
jährige Erste-Hilfe-Bezirksjugendbewerb der Rot-
kreuz-Bezirke Feldbach und Weiz im Ortsgebiet Ein-
zug hält. 
Rund 180 Kinder und Jugendliche im Alter von 10 
- 17 Jahren werden an diesem Tag ihr Wissen und 
Können rund um Erste Hilfe und Unfallverhütung im 
Team- oder Einzelbewerb unter Beweis stellen. Dabei 
müssen insgesamt 4 herausfordernde Szenarien, bei de-
nen verschiedene Verletzungen und Krankheitsbilder in 
begrenzter Zeit versorgt werden müssen, und ein ab-
schließender Theorietest gemeistert werden. 
Die Praxisstationen werden von 8:00 – ca. 16:00 Uhr 
im gesamten Ortsgebiet verteilt durchgeführt – wun-
dern Sie sich also nicht, wenn Sie an diesem Tag viele 
rote Jacken sehen! Kommen Sie gerne vorbei und sehen 
Sie den Profis von morgen bei der Arbeit zu. 
Jedoch darf bei keiner Jugendveranstaltung der Spaß zu 
kurz kommen. Neben dem Erste-Hilfe-Bewerb, wird es 
auch einen eigenen Jux-Bewerb mit spielerischen He-
rausforderungen geben. Bei der abschließenden Sie-

gerehrung in der 
Sport- und Kultur-
halle Kirchberg a. 
d. Raab ist Gänse-
haut-Feeling garan-
tiert.
Um diese traditions-
reiche Jugendveran-
staltung so reibungs-
los und erfolgreich 
wie nur möglich zu gestalten, benötigt es natürlich auch 
viele helfende Hände im Hintergrund. Besonders bei 
den praxisbezogenen Szenarien, wo viele „Figurant:in-
nen“ benötigt werden, um die Verletzungen darzustel-
len, ist das Organisationsteam immer dankbar für jede 
Unterstützung. Dafür ist kein Erste-Hilfe Wissen not-
wendig! Wenn Sie Interesse haben zu helfen und ger-
ne Teil dieser großartigen Veranstaltung sein möchten, 
bitte melden Sie sich bei Clara Bacher (0664/1846417, 
clara.bacher@st.roteskreuz.at) oder Susanne Furlan 
(0664/4632865, susanne.furlan@st.roteskreuz.at) vom 
Organisationsteam. 

Erste Hilfe ist kinderleicht!
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ESV–Raiba Kirchberg
Eis und Stocksport

A-8324 Kirchberg/R Nr. 197
Der ESV-Kirchberg startet in das zweite Jahr der Bundes-
liga I. im Stocksport!

Der knappe und etwas glückliche Klassenerhalt im Vorjahr 
war für den ESV-Kirchberg Grund genug, Überlegungen 
anzustellen, an welchen Schrauben gedreht werden könn-
te, um die Leistungen zu verbessern, beziehungsweise zu 
stabilisieren. Der Vorschlag von Obmann Sepp Krusch, 
auf der mentalen Seite etwas zu unternehmen, wurde von 
allen Spielern angenommen. An drei ausgedehnten Aben-
den wurde dieses Coaching sowohl in Gruppen als auch 
in Einzelsitzungen mit einem sehr renommierten Men-
talcoach durchgeführt. Auch die Trainingsabläufe wur-
den etwas umgestellt, um noch effizienter auf jeden Ein-
zelspieler einzugehen. Alle Spieler der ersten Mannschaft 
nehmen in der Vorbereitungszeit auch noch am Solocup 
teil. (Beim Solocup spielt ein Spieler mit vier Stöcken ein 
ganzes Turnier mit sieben Teilnehmern durch). Bei diesem 
Turnier macht jeder Spieler ca. 160 bis 165 Versuche. Alle 
Spieler sind sehr motiviert und hoffen wieder auf eine gute 
Spielsaison 2024 in der Bundesliga I.! Ziel ist natürlich der 
Klassenerhalt. Um dieses Ziel zu erreichen, sind wir drin-
gend auch auf das Publikum und unsere Fans angewiesen. 
Bitte besuchen Sie unsere Heimspiele und feuern Sie mit 
allen vorhandenen Mitteln an. Trommeln, Sirenen, Triller-
pfeife, Ratschen und Ähnliches wären Dinge, die zum Ta-
gesgeschehen passen würden, um unsere Spieler in richtige 
Spiellaune zu bringen. Bitte machen Sie auch Werbung in 
Ihrem Bekanntenkreis und teilen Sie unsere Heimtermine 
über Social Media.

Folgende Termine sind von der BÖE fixiert:
13.04.2024 / 16.00h  SV-Breitenbach I. (T) : 

ESV-Kirchberg I. (ST)
27.04.2024 / 16.00h  SU-Schardenberg (OÖ) : 

ESV-Kirchberg I. (ST)
04.05.2024 / 16.00h  SG-Umdasch-Winklarn (NÖ) : 

ESV-Kirchberg I. (ST)
25.05.2024 / 16.00h  ESV-Kirchberg I. (ST) : 

SG-Umdasch-Winklarn (NÖ)  

08.06.2024 / 16.00h  ESV-Kirchberg I. (ST): 
SU-Schardenberg (OÖ)

22.06.2024 / 16.00h  ESV-Kirchberg I. (ST) : 
SV-Breitenbach I. (T)

Der Eintritt ist frei. Bei einer Tombola haben Sie jeweils die 
Möglichkeit, tolle Preise zu gewinnen. Für Getränke und 
Imbiss ist bestens gesorgt. Unsere Spieler werden ihr Bestes 
geben und spannende und interessante Spiele werden Sie 
hoffentlich begeistern. Sie müssen nur kommen!
Für den ESV-Kirchberg, Obmann Josef Krusch
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Faschingsgilde
Kirchberg an der Raab
GEILILO: Das war die Faschingssitzung 2024
Kurz war er, der diesjährige Fasching, aber dafür umso 
lustiger! 
In der Faschingsgilde herrschte diesmal 1 Monat vor 
dem Faschingswochenende Ausnahmezustand und 
Hochbetrieb. Normalerweise dauert die 5. Jahreszeit ein 
bisschen länger, denn so kurz wie heuer ist sie selten. 
Neben ein paar Strebern, die ihre Texte schon im Sep-
tember fertig haben und den fitten Gardemädchen, die 
kontinuierlich das ganze Jahr über trainieren, blickt das 
durchschnittliche Gildemitglied meist erst um Advent 
in den Kalender und verschafft sich einen Überblick, 
wie weit der Faschingsdienstag noch sei. Heuer ereilte 
in diesem Moment einige der Schreck. Raschest wur-
de dann getextet, getanzt, geprobt und geübt, Kostüme 
wurden geschneidert, das Lager durchsucht, Kulissen 
und Requisiten gebastelt. In der Woche vor Fasching 
nahm dann alles Formen an: Der große Turnsaal wur-
de wieder zum Sitzungssaal. Unzählige Laufmeter Stoff, 
nochmal so viele Platten und viele, viele Scheinwerfer 
wandelten den Festsaal zur großen Bühne. Unter dem 
Kommando von Faschingspräsident Sepp Krusch grif-
fen alle Gilde-Mitglieder fleißig an. 
Der Blick hinter die Kulissen verrät wie viele am Ge-
lingen einer Faschingssitzung teilhaben. Damit eine 
Aufführung zustande kommen kann, braucht es un-
glaublich viele Akteure, die selten auf Bildern oder Fo-
tos festgehalten werden, geschweige denn auf der Bühne 
zu sehen sind. Allen voran, sei diesbezüglich der Ge-
meinde Kirchberg ein großes Danke ausgesprochen: 
Alljährlich dürfen wir (trotz Schulbetrieb) die Kultur-
halle nutzen und mit dem engagierten Schulwart-Team 
rund um Alois Sundl und Stefan Neuhold funktioniert 
der Hallenbetrieb stets sang- und klanglos. Außerdem 
durfte die Gilde heuer ein neues Kulissenlager unter 
der Aufbahrungshalle beziehen. Auch intern gibt es 
eine Menge Heinzelmännchen die sich um Organisati-
on, Vor- und Nachbereitung, Ordnung und Sauberkeit 
kümmern, angefangen über das Bar-Dream-Team-Duo 
Hermi und Hans Weixler-Suppan, die Tonmaster Hans 
Glauninger, Manfred Zangl und Toni Freißmuth, die 
muskelstarken Requisiteure mit Mikrochefin Elisabeth, 
die Technik-Crew am Hochsitz, den neuen Figaro Peter 
Stocker, die Kostümschneiderei Krautwaschl-Saurugg 
oder die legendären Putz-Heinzelmädchen rund um 

Ex-Schulwart Franz Windisch die zwischen den Sit-
zungen frühmorgentlich ausrücken und die Reste des 
Faschingsvorabends schlicht wegzaubern. Kulinarisch 
wurden unsere Gäste heuer wieder vom souveränen Ca-
tering Wacker verwöhnt, wofür Martin Wacker extra 
seine halbe Verwandtschaft einfliegen ließ. Backstage 
mussten wir auch nicht hungern: Die KFG-Mehlspei-
senfeen sorgten dafür, dass die Blutzuckerspiegel nicht 
absanken, Wackers Kaffeemaschine lief heiß und Köst-
lichkeiten von Lammer und Koch (Saurugg), Eier vom 
Pscheiden, herrliches Brot von Stangl sowie Weckerl 
von Dani Fritz komplettierten das reichhaltige Buffet 
hinter der Bühne.
Der Kartenverkauf florierte heuer: Alle Sitzungen waren 
ausverkauft, was gewiss auch dem Prinzenpaar zu ver-
danken ist, denn Prinz Mario mobilisierte beinahe sei-
nen ganzen Fußballverein TSV. Die Stimmung an allen 
drei Tagen war grandios und das Prinzenpaar sichtlich 
glücklich. Als umsichtig und sehr engagiert haben die 
KFG-Untertanen die beiden wahrgenommen, eine Re-
gentschaft zum Wohlfühlen, als hätten die beiden nie et-
was anderes gemacht - DANKE Sandra & DANKE Ma-
rio! Das Kinderprinzenpaar Romana und Jakob stachen 
vor allem beim Grande Finale heraus, als Kinderprinz 
Jakob spontan sein Tanztalent unter Beweis stellte, was 
folglich auf schlummernde Potentiale schließen ließ und 
den TSV dazu veranlasste für nächstes Jahr einen Kin-
derfasching-Termin festzulegen. Wir freuen uns riesig, 
dass der kommende Fasching um einen Termin erweitert 
wird und versprechen jetzt schon: DA SIMMA DABEI! 

Deshalb jetzt gleich Termine eintragen:
- 26. Jänner 2025 TSV Kinderfasching
- 28. Februar 2025 1. Faschingssitzung
- 1. März 2025 2. Faschingssitzung
- 2. März 2025 3. Faschingssitzung

Für mehr Fotos klicken sie sich bitte durch die Galerie 
auf unserer Website oder besuchen Sie unsere Socialme-
dia-Accounts. 
https://www.kirchberger-faschingsgilde.at/galerie
Vulkan-TV hat in einem Beitrag die Sitzungen zusam-
mengefasst - sehr sehenswert: 
https://vulkantv.at/video/faschingssitzung-in-kirch-
berg-an-der-raab-3/
Für die Kirchberger Faschingsgilde Julia Fellner
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Musikverein
Kirchberg/Raab
Neujahrgeigen 2023
Die Tradition des Neujahrgeigens pflegte der Musik-
verein Kirchberg erstmals 1948. Diesmal überbrachten 
wir musikalische Neujahrsgrüße in Rothberg, Ober-
storcha, Berndorf und Kirchberg. Wir möchten uns 
für das herzliche Willkommen, für Speis und Trank 
und nicht zuletzt für die finanzielle Unterstützung be-
danken.

Auch heuer freuten wir uns einmal mehr über Unter-
stützung aus Deutschland. Birgit Pühs reiste mit ihrer 
Klarinette aus Waltrop und Ralf Wiebenson mit sei-
nem Neffen, beide Schlagzeuger, aus Eckernförde an. 
Kennengelernt bei Konzertreisen sind sie freundschaft-
lich und musikalisch eng mit uns verbunden. Seit bald 
30 Jahren dürfen wir die beiden zu unseren unterstüt-
zenden Vereinsmitgliedern zählen. Nach dem Wieder-
sehen beim Jubiläumsfest im September ließen sie es 
sich nicht nehmen, das Jahr 2023 mit uns gemeinsam 
zu feiern – denn was wäre ein Jahr ohne Neujahrgeigen 
… Danke & liebe Grüße in den Norden!

Jahreshauptversammlung & neuer Vorstand
Mit der Jahreshauptversammlung am Heiligen-Drei-Kö-
nigs-Tag blickten wir auf ein erfolgreiches Jubiläums-
jahr zurück. Nach drei Jahren war es wieder Zeit für 
die Wahl eines neuen Vorstandes: Wir möchten Vanessa 
Nagl, Sandra Maier und Fabian Ofner für die Mitarbeit 
in den letzten Jahren danken. Neu im Team sind Barba-
ra Krisper und Anja Faul als Jugendreferentinnen sowie 
Michael Plescher als Beirat, neue Aufgaben übernehmen 
Verena Huß als Schriftführerin-Stellvertreterin, Silvia 
Gross und Lena Promitzer als Medienreferentinnen so-
wie Patrick Monschein als Stabführer-Stellvertreter.
Valentin Narnhofer (Trompete) und Michael Eckhard 
(Tuba) wurden angelobt. Ehrungen für ihr Engagement 
erhielten Thomas Promitzer (für 25 Jahre), Stefan Sükar 
(für 40 Jahre) und Fabian Ofner (Ehrennadel in Gold).
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Unsere nächsten Termine:
Konzertwertung in Fehring am Sa 27. April 2024

Weckruf am Floriani-Sonntag 5. Mai 2024

Wunschkonzert zum Muttertag am Sa 11. Mai 2024 
| 19.00

MusiBall „Rock around the clock“
Zutaten für einen grandiosen Ballabend: unser Ballob-
mann Thomas, der alles im Griff hat, unsere Dekora-
tionskünstlerin Martina, ein hoch 
motiviertes Team, kulinarische 
Köstlichkeiten von Martin Wacker 
& Team, musikalische Schmanker-
ln von „Die Gradi‘s“ Julia & Fredl, 
wunderschöne Outfits, inspiriert 
von den 50er Jahren & nicht zu-
letzt – gut gelaunte Ballgäste!

Tonträger & Festschrift sind jetzt auch in der Zone 
Kirchberg erhältlich!
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Bereits zum 6. Mal fand Anfang Februar der Murelli 
Hallencup des TSV Kirchberg in der neu renovierten 
Kirchbacher Halle statt.

Zu diesem Turnier, das an den ersten beiden Wo-
chenenden stattgefunden hat, konnte das Orga-
nisationsteam um Michael Mandl und Bernhard 
Neumeister 98 Mannschaften begrüßen.

Das Turnier wurde in den Altersklassen U7, U8, 
U9, U10, U11, U12, U13, U14 und U15 ge-
spielt. Zusätzlich wurde auch ein Turnier für Ho-
bbymannschaften ausgerichtet.

Der TSV Kirchberg war dabei mit zumindest ei-
ner Mannschaft in allen Altersklassen vertreten.

Den begeisterten Zuseherinnen und Zusehern 
wurden tolle und faire Spiele geboten.

Auch der Nachwuchs des TSV Kirchberg konnte 
mit seinen Leistungen begeistern und einige Plät-
ze am Podium erreichen.

So erreichten sowohl die U7, betreut von Günter Mandl 
und die U8, unter Trainern Mario Unterweger, Jakob 
Ritter und Ana Fedorca den ersten Platz.

Unsere U15 bestritt mit zwei Mannschaften das Tur-
nier. Letztendlich erreichten die beiden Mannschaften, 
betreut von Ilhan Caliskan und Michael Mandl, die 
Plätze 2 und 3.

Knapp am Podium vorbei schrammten mit Platz 4 die 
Teams unserer U10, betreut von Ingo Müllner und Do-
minik Wurzinger und U14, unter Franz Windisch.

Bedanken wollen wir uns auch an dieser Stelle herzlich 
bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern, ohne die 
diese Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.

#tsvkirchbergjugend #tsvkirchberg #wirsinddiezukunft 
#murellihallencup2024

TSV Kirchberg an der Raab
Hallenturnier des TSV Kirchberg im Februar 2024 
in der Kirchbacher Halle:

Mario Unterweger, Ana Fedorca und Jakob Ritter mit der siegreichen U8 
Mannschaft.

Manfred „Mani“ Danner 
Der TSV Kirchberg/Raab be-
dankt sich bei Mani für die
jahrzehntelangen Tätigkeiten 
als Spieler, Trainer, Funktionär 
und Platzwart.
Lieber Mani, du wirst uns feh-
len.
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Steirischer Jägerchor  
Ein Dankeschön an Kirchberg  
Seit vielen Jahren dürfen wir Kirchberg unsere Heimat nen-
nen. Waren es früher die regelmäßigen Proben im Gasthaus 
Lehr, treffen wir uns jetzt im Pfarrsaal Kirchberg.

Mehr als 50 Jahre gibt es nun den Steirischen Jägerchor, 
immer mit Unterstützung aus dem Raum Kirchberg durch 
Sänger, Chorleitung (Fritz Hieger) und die bestehende Inf-
rastruktur.

Die schwierige Zeit durch Corona hat viele Menschen zum 
Nachdenken bewegt. Kulturell ist es ebenfalls schwieriger 
geworden.

Nun liegt es wieder an den kulturellen Einrichtungen und 
an jedem, "neues Leben" zu wecken.

Dankbar möchten wir uns als Jägerchor einbringen, wenn 
sich dafür im Raum Kirchberg Möglichkeiten anbieten (Ju-
biläen, Feste, Feierlichkeiten)

Wir starten mit einer Abendmesse am Samstag, den 25. Mai 

um 19 Uhr.

Du willst mitsingen? - Herzlich willkommen zur Probe am 
Dienstag um 19 Uhr im Pfarrsaal Kirchberg! Wir pflegen 
das Volkslied, den Jodler und das Jagdlied und neue Lite-
ratur. Du hast Ideen für weitere Veranstaltungen? Bitte um 
Rückmeldung an den Obmann, die Chorleiterin oder an 
Franz Monschein.

Obmann: Joseph Spath, 0664 442 8075, Chorleitung:  
Margit Weiss, 0660 467 4767

Dartverein zur Bergeschenke
Rothberg 21
8324 Kirchberg an der Raab

Mega Erfolg des 
Dart- Turniers!
Der Dartverein zur Bergschenke Schlögl veranstalte-
te am Samstag, dem 17. Februar 2024 eines der größten 
E-Dart-Turniere der Steiermark in der Oberdorfer Festhalle. 
Mit 69 Teams im Doppelbewerb, der bereits am Vormit-
tag startet und insgesamt 102 Teilnehmern in den Einzelbe-
werben, wurde die Bestmarke vom Vorjahr nochmals über-
troffen. Manuel Sabathi und Dominik Mohoric durften 
sich am frühen Nachmittag über die Siegermedaillen und € 
400,- Preisgeld im Doppelbewerb freuen. Der zweite Platz 
ging an das Duo Philipp Perstaller und Marcel Eckhard vor 
den Drittplatzierten Patrick Gosnak und Peter Koschatzky. 
Pünktlich um 16 Uhr wurde dann der Damen-Einzelbe-
werb mit 25 Teilnehmerinnen gestartet. Der diesjährige Sieg 
ging an Christine Ulreich (€ 250,-), vor der Zweitplat-
zierten Anita Fabian, die im Vorjahr noch gewinnen konn-
te. Der 3. Rang ging an Alica König, für die im Halbfinale 
Endstation war. 

Um kurz nach 16:30 Uhr wurde dann der Hauptbewerb der 
Herren im Einzel eröffnet. In vielen Spielrunden duellier-
ten sich die 77 Teilnehmer auf insgesamt 16 Dartautomaten 
um die begehrten 25 Preise.

Im Finale duellierten sich die Lokalmatadore Patrick Gos-
nak und Alexander Steinbauer. Der Sieg ging nach einem 
klaren Finaldurchgang wieder an Patrick Gosnak, der sich 
nicht nur das Siegerpreisgeld in der Höhe von € 400,- abho-
len durfte, sondern auch seinen Titel aus dem Vorjahr vertei-

digen konnte. Als Trostpreis für den 2. Platz gab es immerhin 
noch € 250,- für Alexander Steinbauer. Dritter wurde Peter 
Koschatzky, der auch ein sehr starkes Turnier spielte. Neben 
vielen weiteren, tollen Lospreisen gab es einen Steel-Dart 
Nebenbewerb, den letzten Endes ebenfalls Patrick Gosnak 
gewann. Der gesamte Dartverein möchte sich nochmals bei 
den zahlreichen Teilnehmern sowie auch bei allen tatkräf-
tigen Helfern und Sponsoren für die reibungslose Organi-
sation dieses Turniers bedanken. Obmann, Andreas Schlögl  
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Saisonstart mit neuer  
Parcours-Runde 
Die Bogensportsaison erstreckt sich zwar über das ganze 
Jahr, jedoch freuen wir uns jedes Jahr auf den offiziel-
len Start in die neue Saison des Bogenschießens mit dem 
großräumigen Umbau unseres Parcours.

Seit Sonntag, dem 17. März 2024 kann man die kom-
plett neu gestaltete Wieselgraben-Runde mit Pfeil und 
Bogen begehen. Hierbei wandert man gemeinsam über 
ca. 3 km durch Wald und Wiese und kommt an insge-
samt 36 tollen Stationen vorbei, wo die verschiedensten 
3D-Ziele auf die Bogenschützen warten - vom kleinen 
Wiesel bis hin zum riesigen Elch und Grizzly-Bären!

Es gibt auch heuer wieder eine kleine 7-teilige Themen-
runde, in der die 3D-Ziele auf ein bestimmtes Märchen 
oder eine Serie zugeschnitten und mit tollen, zusätzlichen 
Bildern beschrieben sind. Lasst euch überraschen…

An dieser Stelle möchten wir uns auch heuer bei folgen-
den Sponsoren für die tatkräftige Unterstützung von so 
einigen 3D-Zielen bedanken:

Erath Versicherungsagentur KG, Karner Technik und 
Service GmbH, Pyrotechnik Andreas Derler, Buschen-
schank Monschein Florian, Fa. Bemer - Markus Grabner 
GmbH

Erste-Hilfe-Kurs
Der BSC Rothberg veranstaltete heuer im Jän-
ner einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs in der 
Bergschenke Schlögl. Insgesamt nahmen 13 Bo-
genschützen an diesem 2-tägigen Kurs teil. Es 
wurden sehr viele praxisbezogene Fallbeispie-
le bezugnehmend auf das Bogenschießen im 
Wald durchgespielt und analysiert. Vielen Dank 
auch nochmals an Herrn Johann Windisch von 
der Dienststelle Kirchberg für die tolle Leitung 
dieses Erste-Hilfe-Kurses. Wenn auch Ihr ei-
nen Bogenschieß-Schnuppertag bzw. Ausflug 
starten möchtet, schaut am besten rein unter  
www.bsc-rothberg.at
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UFC Fladnitz
Der Frühling hat begonnen und mit ihm erwacht auch der 
Fußballverein UFC Fladnitz im Raabtal zu neuem Leben. 
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase ist das Team 
bereit für den Start in die Frühjahrssaison. Mit gestärktem 
Selbstvertrauen und einem eisernen Willen, sich in der Ta-
belle zu verbessern, steht der Verein bereit, die Herausforde-
rungen anzunehmen.

Die kommenden Spiele werden auf der Facebookseite des 
UFC Fladnitz und Cities angekündigt, um sicherzustellen, 
dass kein Fußballfan die Action verpasst. Die Unterstützung 
der lokalen Gemeinschaft ist entscheidend für den Erfolg des 
Vereins. Deshalb sind alle herzlich eingeladen, die Mann-
schaft bei den Heimspielen anzufeuern und die einzigartige 
Atmosphäre am Spielfeld zu erleben.

Ein besonderes Highlight erwartet die Fußballfans am 
08.06.2024: Die Endrunde des Oststeirercups findet in 
Fladnitz statt und verspricht ein aufregendes Sportereignis 

für Fußballfans aller Altersgruppen. An diesem Tag strö-
men Spieler und Zuschauer gleichermaßen gespannt auf 
den Sportplatz, um die „besten“ Mannschaften der Region 
anzufeuern. Die Atmosphäre ist elektrisierend, während die 
Teams mit vollem Einsatz um den begehrten Titel kämpfen.

Neben dem hochkarätigen Fußball bietet die Veranstaltung 
auch eine Vielzahl an kulinarischen Genüssen. Einheimi-
sche Köstlichkeiten und erfrischende Getränke stehen in 
Hülle und Fülle bereit, um die Stimmung zu heben und die 
Energie der Zuschauer aufrechtzuerhalten. Nach einem Tag 
voller Spannung und Action, wird der Gewinner des Osts-
teirercups gekürt. 

Der UFC Fladnitz im Raabtal lädt alle Fußballfans herzlich 
ein, Teil dieses aufregenden Jahres zu sein und gemeinsam 
eine fantastische Saison zu erleben. Wir sehen uns auf dem 
Spielfeld!

Fladnitzer Dorfmuseum!
Aktuelles aus dem Dorfmuseum

Wir haben schon in vorigen Aus-
gaben des Kirchberger Gemein-
demagazins berichtet, dass unser 
Dorfmuseum Fladnitz an einem 
großartigen Projekt des Muse-
umsforums Steiermark teilnimmt.  
Es ist eines der 50 Museen bzw. 

Sammlungen, welches für seine Objektgeschichte (über 
ein Dienstbotenbuch um 1900) als Preisträger nominiert 
wurde und am 24. April 2024 dafür eine Auszeichnung 
im Volkskundemuseum Graz entgegennehmen darf. Da-
nach werden die Objekte bis 2025 im Volkskundemuse-
um ausgestellt. Darum geht es:
Wer bist du: Steiermark? 50 Objekte – Hunderte Ge-
schichten über Menschen, Kulturen und Regionen 
der Steiermark
Grün mag die Landschaft wohl sein, aber bunt und vielfäl-
tig sind die Menschen und Regionen der Steiermark: Be-
gleiten Sie das Museumsforum Steiermark auf seiner Reise 
quer durch steirische Museen und entdecken Sie spannen-
de Geschichten über das kulturelle Erbe des Landes! 

Das Projekt umfasst eine Ausstellung, einen Katalog, 50 
Filme und eine Veranstaltungsreihe in den Regionen. 
Folgen Sie uns auf www.werbistdusteiermark.at, via Blog, 
auf YouTube und Social Media!

Katalog: 160 Seiten, 15,90 €, Bestellung: info@muse-
umsforum-steiermark.at

Ausstellungseröffnung: 24.04.2024, 18 Uhr, Volkskun-
demuseum am Paulustor, Graz

Veranstaltungsreihe in den Regionen
Ein Projekt des Museumsforums Steiermark in Zusam-
menarbeit mit dem Land Steiermark, der Volkskultur 
Steiermark GmbH, dem Volkskundemuseum am Pau-
lustor und 50 steirischen Museen.

Abschließend möchten wir uns bei allen Museumsbe-
sucherinnen und Museumsbesuchern herzlich dafür be-
danken, dass sie so zahlreich zu unseren Veranstaltungen 
kommen. Jeder Besuch ist ein Beitrag zum Erhalt des 
Dorfmuseums in unserer Region!

Das Dorfmuseumsteam
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SG HOF
Silvester Warm Up 2023 – 
Gemeinsam ins neue Jahr – 
Herzlich willkommen 2024!
Auch am letzten Tag des Jahres 2023 haben wir wieder 
unser beliebtes Silvester Warm Up auf der Sportanlage 
veranstaltet. Bei Glühwein, Glühmost, Kinderpunsch 
und leckeren Waffeln haben wir die Zeit bis zum Jahres-
wechsel verkürzt.
Um ca. 17:30 Uhr wurde dann das Feuerwerk entzün-
det, und sowohl die Kleinen als auch die Großen konn-
ten es kaum erwarten, das neue Jahr zu begrüßen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns besucht ha-
ben! Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn ihr 
uns auch weiterhin unterstützt und dieses Jahr wieder 
zu unserem Silvester Warm Up auf der Sportanlage 
kommt. 

Tennisjahr 2024 in Hof: 
Neue Saison, neue Mög-
lichkeiten
Das Tennisjahr 2024 steht vor der Tür! Voraussichtlich 
Anfang April, abhängig vom Wetter, wird die Tennissai-
son eröffnet. 
Ob altbekannter Tennisprofi oder Neuling auf dem Platz 
- alle sind herzlich eingeladen, sich auf unserem Ten-
nisplatz in Hof auszutoben. Sollten Sie Interesse haben, 
dann schauen Sie einfach vorbei oder melden Sie sich 
bei unserem Obmann Gerhard Fritz (0664/4567569). 
Nicht nur Mitglieder, sondern auch Nichtmitglieder 
sind auf unserem Tennisplatz herzlich willkommen. 
Ein neuer Aufenthaltsraum mit Umkleiden, WC-Anla-

MGV Kirchberg lädt zum 
Konzert 
Am 8. Juni 2024 lädt der MGV Kirchberg an der Raab 
zusammen mit der Raabtaler Jagamusi zu einem beson-
deren musikalischen Ereignis ein. Unter dem Titel "Das 
Jag'rische Leb'n" verspricht der Abend ab 19:30 Uhr 
eine Zeit voller Harmonie und steirischer Musik. Gäs-
te jeden Alters sind willkommen, diesen gemütlichen 
Abend mit uns zu genießen. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von der herzlichen Atmosphäre und der 
wundervollen Musik verzaubern. 

gen und Duschen wurde geschaffen, um das Spielerleb-
nis noch angenehmer zu gestalten.
Auch sportlich wird sich die Sportgemeinschaft Hof 
in diesem Jahr auf dem Tennisplatz präsentieren. Mit 
gleich zwei Mannschaften werden wir am Vulkanland-
tenniscup teilnehmen. Weitere Informationen rund um 
die Sportgemeinschaft Hof finden Sie auf unserer Web-
seite www.sg-hof.at.
Wir freuen uns auf ein spannendes Tennisjahr 2024! 
Mit sportlichen Grüßen,
Obmann Gerhard Fritz und das Team der Sportgemein-
schaft Hof
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In dieser Ausgabe möchten wir 
Ihnen einen Einblick in die Zah-
len des Jahres 2023 geben und 
man kann mit Stolz behaupten, 
dass es ein erfolgreiches war. Die 
Besucherzahlen sind im Ver-
gleich zu den Vorjahren deutlich 
gestiegen, 2023 konnten wir 
insgesamt 5 003 Besucher:innen 
verzeichnen.
Der regelmäßige Besuch der Schüler:innen der Volks-
schule Kirchberg hat dabei einen erheblichen Beitrag 
geleistet. Wir durften insgesamt 1 359 Schüler:innen in 
der Bücherei begrüßen.  Wir möchten uns bei Frau Di-
rektor Hackl und den Lehrer:innen für die Kooperation 
bedanken. Ein Dank gilt auch den ehrenamtlichen Mit-
arbeiter:innen, welche den Kindern durch kleine Lesun-
gen einen Einblick in das Bücherrepertoire geschenkt 
haben.
Weiters wurden im Jahr 2023 von unseren Besucher:in-
nen 50 Familien- und 54 Einzel-Jahreskarten erworben. 
Für die Besitzer dieser besteht die Möglichkeit, über die 
digibib Plattform online Bücher zu lesen oder Hörbü-
cher zu erwerben. Sollten Sie diesbezüglich Fragen ha-

ben, berät Sie 
das Bücherei 
Team sehr 
gerne. Die 
B ü c h e r e i 
K i r c h b e r g 
hat einen Be-
stand von 4 
416 Büchern 
und 326 Spielen zu verzeichnen, mittlerweile gehören 
auch 100 Tonies und 2 Boxen dazu. Wir freuen uns 
über jeden Besucher, der das umfangreiche Angebot in 
Anspruch nehmen möchte. Wir sind in den Osterferien 
zu den bekannten Öffnungszeiten für Sie da, am Oster-
sonntag, 31.03, bleibt die Bücherei jedoch geschlossen.

Das Team der Bücherei Kirchberg wünscht Frohe Os-
tern und erholsame Feiertage!

Bücherei 
Kirchberg

ESV Mehlteuer-Oberdorf ist 
Vizelandesmeister U14 auf Eis
Bei der Landesmeisterschaft am 21.1.2024 in der Eis-
halle Liebenau in Graz, erreichte die Jugend des ESV 
Mehlteuer-Oberdorf den hervorragenden 2. Platz ! Nur 
um 7 Stockpunkte musste man sich dem Punkteglei-
chen ESV Krottendorf bei Weiz geschlagen geben. So-
mit qualifizierten Sie sich für die Österreichische Meis-
terschaft am 10. Februar in der RED BULL Arena in 
Salzburg. Wo die Jungs mit Simon Raidl, Florian Le-
bler, Fabian Flitsch, Tobias Pfeifer und Joel Kiendler 
den 8. Platz belegten.Es war eine tolle Erfahrung, bei 
diesem Event dabei sein zu dürfen. Sehr stolz auf „Ihre 
Buam“ sind natürlich der Trainer Thomas Raidl, sowie 
der gesamte ESV ! Dankeschön an die Eltern und Fans 
,die die Jungs bei den Meisterschaften unterstützt ha-
ben. Ein Großer Dank  geht auch an die Sponsoren Nah 
&Frisch Wacker, KFZ Spenglerei Ortner, Münzer, Bu-
schenschank Monschein,  Gady, Planmas, und PORR, 

für die Trainingsanzüge und Jacken. Wir wünschen der 
Jugend für die Zukunft noch viel Erfolg und Sock Heil! 
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Der diesjährige 
Ortsverbands-
tag der Kame-
radschaft vom 
Edelweiß fin-
det am Freitag, 
28.Juni 2024 in 
Berndorf statt. 
Aus diesem 
Anlass lädt der 
O r t s v e r b a n d 
Kirchberg/Raab 

die Bevölkerung recht herzlich zum 
Totengedenken für die in Berndorf 
gefallenen Soldaten ein. Um 19.00 
Uhr wird mit einem kurzen Festakt 
sowie einer Kranzniederlegung und 
Gräbersegnung der gefallenen und 
aller verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedacht. 
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammen-
sein mit dem Musikverein Kirchberg/Raab am 
Dorfplatz in Berndorf. Für Speisen und Getränke 
sorgt der Edelweißverein.

Weihnachtsfeier der Ortsgruppe Kirchberg/Raab
Wie alle Jahre wieder fand auch diesmal die Weih-
nachtsfeier der Kirchberger Pensionistinnen und Pen-
sionisten im GH Kickmaier statt. Fast 100 Personen 
fanden sich in einem festlich geschmückten Saal ein, 
um gemeinsam das Weihnachtsfest zu feiern. Gf.-Vor-
sitzende Rosa Ecker und Vorsitzende-Stellvertreterin Ida 
Ulbing konnten wieder etliche Ehrengäste begrüßen, al-
len voran unseren steirischen Präsidenten Klaus Stanzer, 
der liebe Begrüßungsworte an die Anwesenden richtete 
und einen kurzen Überblick über die Leistungen des 
PVÖ-Landesverbandes gab. Auch Bgm. Helmut Ofner 

und VzBgm. Richard Wurzinger sowie der PVÖ-Be-
zirksvorsitzende Erich Veszelovics richteten nette Gruß-
worte an alle Anwesenden. Danach erfolgten noch die 
Ehrungen der langjährigen PVÖ-Mitglieder. Als alle 
kulinarisch versorgt waren, wartete der Kinderchor der 
Volksschule Kirchberg/Raab wieder mit weihnachtli-
chen Liedern auf und konnte die Anwesenden mit sei-
nen Darbietungen restlos begeistern. Zum Schluss noch 
ein herzliches Dankschön an alle, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben, wie z.B. Mehlspeisspenden, 
Bastelarbeiten und vieles mehr.
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VERANSTALTUNGEN
APRIL 2024

03.04.24
Spielnachmittag für Erwachsene, ab 6. 
März 2024 jeden ersten Mittwoch im 
Monat ab 14 Uhr, Eintritt frei,  
Leitung Sonja Vagrin, Zone Workshop

05.04.24
Vernissage von Gerti & Stefan Maitz, Be-
ginn: 19 Uhr,  Eintritt frei, Zone Kirchberg

06.04.24
Tag der offenen Tür, Gratis fahren für 
Gäste, MORAC-Ring, Berndorf

07.04.24
Frühlingsfest, Beginn: 11 Uhr, Festhalle 
Oberdorf, Pensionistenverein Kirchberg

09.04.24
Vortrag: Bewegung als Gesund-
heitsfaktor“, Vortragender: Mag. 
Arne Öhlknecht, Beginn: 19 Uhr, 
Gemeinde saal, Kirchberg Vital

12.04.24
Kreisliga, Festhalle Oberdorf,  
ESV Mehlteuer

13.04.24
Feierliche Eröffnung von Bauhof u. 
ASZ Kirchberg, Beginn 10 Uhr

13.04.24
Internationale Club Meisterschaft 
LS, offen für Gäste, MORAC-Ring, 
Berndorf, ModellRennAutoClub 
MORAC

20.04.24
Firmung, 11 und 13:30 Uhr, Pfarr-
kirche Kirchberg

20.04.24
Steirischer Frühjahrsputz, Beginn: 9 
Uhr, Abschluss mit Ausschank und 
Jause im Rüsthaus Studenzen,  
Gemeindegebiet Kirchberg

20.04.24
Internationale Club Meisterschaft 
LS, offen für Gäste, MORAC-Ring, 
Berndorf, ModellRennAutoClub 
MORAC

21.04.24
Opernpucherl, Der Berggeist vom 
Schöckl, Beginn: 10 Uhr, 15 € inkl. 
Sektfrühstück, Zone Bühne, Zone 
Kirchberg

22.04.24
Workshop: Die optimale Misch-
kultur im Garten - Pflanzerl und 
Samentausch, 16.30-19.00 Uhr, 
Anmeldung: Online, max. 10 Perso-
nen, Kosten: 35 € pro Einheit, Zone 
Kirchberg, Kirchbergvital

23.04.24

Vortrag: Ernährung als Gesundheits-
faktor“, Vortragende: Mag. Karin 
Köberl; Beginn: 19 Uhr, Gemeindesaal 
Kirchbergvital
25.04.24
Die Kunst der Kompostierung: Füh-
rung u. Workshop, 17 - 18.30 Uhr, 
Anmeldung: 03152 8575 506 od. 
sommer@lea.at, Kompostieranlage 
Raabau, Lokale Energie Agentur
25.04.24
Blut spenden, 16-19 Uhr, Gemeinde-
saal, Rotes Kreuz
26.04.24
Kreisliga, Festhalle Oberdorf, ESV Mehlteuer
26.04.24
Bäuerinnenkabarett „Miststücke“, 
Beginn: 19 Uhr, Eintritt frei, Dorfhaus 
Fladnitz
27.04.24
Bezirksjugendbewerb von 9 - 18 Uhr, 
Stationen im Ort verteilt, Rotes Kreuz
28.04.24
Maibaum aufstellen, Hauptplatz 
Kirchberg, FF Kirchberg, Ausschank 
und Grillhendl zum Mitnehmen
30.04.24
Maibaum aufstellen, Rüsthaus,  
FF Studenzen

MAI 2024
01.05.24
Familienwandertag, Buschenschank 
Schellauf in Graberberg, Pfeifenklub 
Graberberg

02.05.24
Vortragsabend Klimawandel und Ge-
sundheit, Beginn: 19 Uhr, Eintritt frei, 
Startup Center Feldbach, Klimawan-
delanpassungsregion - KLAR Mittleres 
Raabtal

05.05.24
Weckruf am Floriani-Sonntag, Kirch-
berg , Musikverein Kirchberg 

05.05.24
Pfarrfest, Beginn: 10 Uhr, Kirchpark 
Kirchberg, Pfarre Kirchberg 

09.05.24
Erstkommunion, Beginn: 10 Uhr, 
Kirchpark Kirchberg, Pfarre Kirchberg 

11.05.24
Wunschkonzert, Beginn: 19 Uhr, 
Sport- und Kulturhalle, Musikverein 
Kirchberg 

14.05.24
Vortrag Psyche: „Gelassenheit als 
Gesundheitsfaktor“, Vortragende: Gab-
riele Kubik.Temel, Beginn: 19 Uhr, 

Gemeindesaal, Kirchbergvital
17.05.24
Fotografie Workshop, Fotografie u. 
Bildbearbeitung für Jugendliche ab 12 
Jahren, 14 - 17 Uhr, Leitung Gudrun 
Suppan, Zone Kirchberg 

24.05.24
Kreisliga, Festhalle Oberdorf,  
ESV Mehlteuer
24.05.24
Fotografie Workshop, Fotografie u. 
Bildbearbeitung für Jugendliche ab 12 
Jahren, 14 - 17 Uhr, Leitung Gudrun 
Suppan, Zone Kirchberg 
25.05.24
ESV Kirchberg gegen SG-Umdasch- 
Winklarn (NÖ) - Heimspiel, Beginn: 
16 Uhr, ESV Halle Kirchberg, ESV 
Kirchberg
25.05.24
Abendmesse mit dem Steirischen 
Jägerchor, Beginn: 19 Uhr, Pfarrkirche 
Kirchberg
26.05.24
Frühschoppen, Beginn: 10 Uhr,  
Gemeindezentrum Kirchberg,  
FF Kirchberg 
28.05.24
Fotografie Galerie, Vernissage, Beginn: 
17 Uhr,  Eintritt frei, Zone Bühne, 
Kunstlos
29.05.24
Brosie, YOUNGST(A)RS ON STAGE - 
VOL.3, Singer-Songwriterin aus Graz/
Hamburg, Beginn: 19 Uhr, Freiwillige 
Spende, Zone Bühne, Zone Kirchberg

JUNI 2024
02.06.24
Dorffest Tiefernitz mit Abschnittsfeu-
erwehrtag, Beginn: 9 Uhr, Rüsthaus 
Tiefernitz, FF Tiefernitz

05.06.24
Offenes Singen mit Ulli und Paul 
Loibner, Beginn: 19 Uhr, Out of 
ZONE: Raabhof Wagenhofer

08.06.24
Oststeirercup Endrunde, UFC Flad-
nitz, Sportplatz Fladnitz i. R. 

08.06.24
Lesecafè mit Ursula Markovic-Weiler, 
eine Aktion im Rahmen des Steiri-
schen Vorlesetags, Beginn: 16 Uhr, 
Freiwillige Spende, Zone Bühne, 
Bibliothek Kirchberg 

08.06.24
Konzert: „Das Jag`rische Leb`n, Be-
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Senden Sie Ihre Beiträge an:
redaktion@kirchberg-raab.gv.at 

(Bitte als Word-Datei, Schrift Arial, 
Schriftgröße 10, Foto als eigene Datei).

06.07.24
Dartturnier, Festhalle Oberdorf, Dart 
Club Dart Fighters

07.07.24
Frühschoppen, MZH Studenzen,  
FF Studenzen

14.07.24
Feuerwehrfest mit Wortgottesdienst, 
Beginn: 9.30 Uhr, Dorfhaus/Feuerwehr-
haus Fladnitz i. R., FF Fladnitz i. R. 

Lorina, Verena und 
Michael Kölldorfer, Oberdorf

Milia, Jasmin Mertschnigg und 
Rene Schrei, Kirchberg

Geschenk 
zur Geburt
Wenn Sie ein Foto Ihres 
Babys in der Gemeinde-
zeitung haben möchten, 
schicken Sie dieses bitte 
in guter Qualität an: 
sabrina.faul@kirch-
berg-raab.gv.at

ginn: 19.30 Uhr, Kirchpark, Männer-
gesangsverein Kirchberg und Raabtaler 
Jagamusi

08.06.24
ESV Kirchberg gegen SU Schar-
denberg (OÖ), Heimspiel, Beginn: 
16 Uhr, ESV Halle Kirchberg, ESV 
Kirchberg

14.06.24
Kabarett von und mit Elli Bauer, 
Programmtitel: Überschnurdittlich, 
Beginn: 16 Uhr, Kosten 15 €, Zone 
Bühne, Zone Kirchberg

15.06.24
Italienisch für den Familienurlaub, 
Beginn: 10 Uhr, Anmeldung online bis 
02. 06.2024, Zone Kirchberg 

22.06.24
ESV Kirchberg gegen SV-Breitenbach 
I (T), Heimspiel, Beginn: 16 Uhr, ESV 
Halle Kirchberg, ESV Kirchberg

22.06.24
Internationale Club Meisterschaft LS, of-

Christina Zechner hat ihr Bache-
lorstudium der Psychologie an der 
Karl-Franzens-Universität in Graz ab-
geschlossen

Gratulationen/Geburten

Selina Anna Mertschnigg
Bachelor of Science – BSc 

Karl-Franzens-Universität Graz

Bürgermeister Helmut  
Ofner gratulierte Frau  
Berta Hagendorfer zum 
101. Geburtstag.

fen für Gäste, MORAC-Ring, Berndorf, 
ModellRennAutoClub MORAC

23.06.24
Sonnwendfrühschoppen, Beginn: 11 Uhr, 
Festhalle Oberdorf, FF Oberdorf a. H. 

27.06.24
Blut spenden, 16-19 Uhr, Gemeinde-
saal, Rotes Kreuz

28.06.24
Totengedenken Berndorf, Beginn: 19 Uhr, 
Im Anschluss an die Gedenkfeier gibt es 
einen Ausschank, Soldatengräber bei der 
Dorfkapelle, Kameradschaft Edelweiß

29.06.24
Straßenturnier, Festhalle Oberdorf, 
ESV Mehlteuer

29.06.24
9-Meter Turnier, Beginn: Jugend 10 
Uhr, Erwachsene 15 Uhr, Anmeldung 
bis 15. Juni erbeten! Sportplatz Kirch-
berg/Raab, TSV Kirchberg 


